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Heimatkreistreffen
1988

in Solingen
Das ist die Gaststätte, die uns die 

Stadt Solingen für unser nächstes 
Kreistreffen in Solingen vorschlägt. 
Wer in der Nähe wohnt, hat nun einige 
Monate lang Zeit, sich vor Ort zu in­
formieren.

Wir von den »Goldberg-Haynauer 
Heimatnachrichten« haben es getan 
und finden den Vorschlag durchaus ak­
zeptabel. Allerdings konnten wir noch 
nicht die nahegelegenen Hotels oder 
die Busverbindungen erkunden. Doch 
das sollte sich auch eventuell durch 
Sammeltaxis organisieren lassen.

Die Buslinie hält direkt vorm Haus 
und verkehrt alle zehn Minuten vom 
Bahnhof Ohligs aus.

Das Stadtarchiv mit der Heimatstu­
be liegt näher zu diesem Hotel als zum 
Konzerthaus. Endgültige Entscheidun­
gen sind bisher aber noch nicht getrof­
fen worden. (jg)

Am 12. Oktober 1997 verstarb in Hirschberg/Riesengebirge
Dr. Klaus Ullmann.

Er wurde am 24. Oktober in HoholzfKönigswinter 
zur letzten Ruhe beigesetzt.

Der »General-Anzeiger« Bonn würdigte seine Verdienste.

Trauer um den »Vater« 
des Hauses Schlesien

Hoholz/Königswinter. (bot) 300 
Trauergäste gaben Dr. Klaus Ullmann 
das letzte Geleit. Der ehemalige Vor­
sitzende des Vereins Haus Schlesien 
wurde auf dem Hoholzer Friedhof be­
erdigt. Er starb im Alter von 72 Jahren 
in Hirschberg/Schlesien.

Als „ganz außergewöhnlichen Mann 
mit groSSen Gaben des Verstandes und 
Gefühls“ bezeichnete Eberhard G. 
Schulz, Vorsitzender der Stiftung Kul­
turwerk Schlesien, den Verstorbenen. 
Der in Gleiwitz geborene UIJmann be­
suchte das Humanistische Gymnasium 
in Breslau. Sein Jura-Studium beende­
te er 1951 mit der Promotion.

Berufliche Stalionen waren Bundes­
finanzverwaltung und -ministerium 
sowie die Frankfurter Hypotheken­
bank.

Ullmann gilt als der Vater des Hau­
ses Schlesien in Heisterbacherrott, wo

nach der Beerdigung ein Kondolenz­
empfang stattfand. In der Begegnungs­
stätte wird ein wichtiger Teil des schle­
sischen Kulturerbes bewahrt. 1984 
wurde Ullmann zum Vorsitzenden des 
Vereins Haus Schlesien gewählt. Den 
Posten hatte er insgesamt zehn Jahre 
inne. In dieser Zeit vervierfachte sich 
die Mitgliederzahl. Auch der jetzige 
Vereinspräsident, Wilfried v. Korn, be­
kundete sein Beileid.

Unter Uiimanns Leitung wurde die 
Sammlung schlesischen Kulturguts an­
gelegt. Er selbst .steuerte viele Expona­
te bei. Die Liebe Uiimanns zu seiner 
schlesischen Heimat zeigte sich in von 
ihm herausgegelienen Reiseführern 
über das Riesengebirge Lind Breslau.

kingesandt on Frau Ilse Schlotte 
geh. Hochmuth, 53757 St. Augustin, 
Ölbergstraße / 0.

Erinnerungen 
an die

Heckersberge
Auf Blättern glitt ich durch den

Winterwald,
der Schnee lag schwer auf allen

Zweigen.
Es war ein Glitzern weil und breit, 
kein Laut drang durch die Einsamkeit.

Noch heul nach all den vielen Jahren 
spür’ ich den Zauber, den ich einst

empfand,
die Andacht in dem großen Schweigen 
auf meiner Fahrt durchs

Winter-Wunderland.
Annemarie Graf

(heute Missisanga in Kanada)
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»L iegnitzer K ultiirtage 1997«  
ein Schritt a u f dem Weg nach E uropa
Wieder einmal hat sich Liegnit/. als Vor­

reiter einer dcutscli-polnischcn Vcrsländi- 
gunn erwiesen. Schon IV75 tiah cs erste 
Kontakte /.wischen der Historischen Gie- 
scllschali Liegnitz e.V. und dem l.iegnii/cr 
Museum, bis sie von den einmaligen kom ­
munistischen Behörden verholen wurden. 
Seit der Wende, vor allem seit lchll. seit 
den gemeinsamen Feiern zum 750. Jahres­
tag der Mongolcnschlacht von Walilsintt. 
entwickelte sich eine immer enger w erden­
de Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Vereinigungen der 'hei mal vertr iebe  neu 
Liegnitzer, der Bundesgruppc Liegnitz und 
der bereits erwähnten Historischen Gesell­
schaft Liegnitzer einerseits sowie den kul­
turellen Institutionen und auch clor S tadt­
verwaltung des heutigen L-Ognien/Liegnitz 
andererseits. Ein Höhepunkt war 1993 die 

h ’nnhme einer Stiidtepnrtsclicrscliafi 
zwischen Lionilz und W upperta l.  der 
langjährigen Patenstadl der vertriebenen 
Licgnilzcr.

Wachsenden Zuspruchs erfreut sich seit 
Jahren das Erntedankfest, eins Licgnilzcr 
aus dem ganzen Bundesgebiet in ihrer 1 lei- 
matstadt y.usammenfiihrl und dessen Kern 
der E rn tedankgoltosd iens t  mil Pastor 

j Meißler in der allchrwürdigcn. seit 1525 bis

! heute evangelischen Liebfrauenkirche bil­
det. Für 1997 wurde erstmals ein reichhal­
tiges Rahm enprogram m  entwickelt, das 
den Namen »Liegnitzer Kuluirlage« erhielt 

; und auch die polnischen Partnerinstitutio- 
neu aktiv mit einhe/.og. 

j Der Vormittag des 3. Oktober, des 'Inges 
5 der Deutschen Einheit, gehörte der tradi- 
; lioncllen Kranzniederlegung auf dem Städ­

tischen Friedhof. Das dortige, ganz allein 
, auf polnische Initiative hin unef ohne jede 
‘ deutsche Hilfe schon 1993 errichlete Eh- 
1 rcnmal, bittet in seiner in cieutscli und pol- 
■ gchallcncn Inschrift um ein Gebet
I E alle hier Ruhenden, „deren G räber 

nicht mehr bestehen“. Viele deutsche Rei­
segruppen und Einzelpersonen haben seit­
her an dieser schonen, als Altar gestalteten 
Gedenkstätte, Blumen und Kränze nieder- 

j gelegt.
j An einen Empfang durch die slellvertre- 
| lende B ürgerm eisterin  im Parchwitzer 
j Rathaus und einen Sladlrundgang schloß 
j sich am Nachmittag eine Besichtigung des 
! Klosters Leubus an. D er dortige Fiirsten- 
| saal, der größte barocke Innenraum der 
j Weh. wurde erst kürzlich nach jahrzehnte- 
| langer Restaurierung der Öffentlichkeit 

wieder zugänglich gemacht.
Am Abend öffnete sich im Saal des Ju- 

| gendkuliurhauses, der ehemaligen Wein- 
\ stube »Z ur Traube«, das »Liegnitzer 
j Schatzkäsllein«. Die Schätze waren Musik 
| und Lyrik deutscher und polnischer Kom- 
| ponislien und Dichter aus Liegnitz. Der 

Bogen spannte sich im deutschen Teil von 
i Benjamin Bilse bis Kurl Gleisberg und von 
, Munin Opilz über Hans Stolzenburg bis 

Eberhard Honig aus Kall/Eilrl ab, die L.ie- 
: der, auch die deutschen, sang eine junge 
; polnische Sängerin mil ihrer hinreißenden 
1 Stimme und die Lyrik wurde von deut­

schen und polnischen Sprechern und Spre­

cherinnen  voriiciraiicn. Das Publikum. 
Deutsche und viele junge Polen, dunkle 
mil starkem, teilweise stürmischem Beifall. 
Der A bend, der in dieser Form gemeinsa­
mer KultunntLMpielation sicher ein guies 
Stück Pionierarbeit Umstellte. wurde zu 
gleichen Teilen gestaltet von den beiden 
bereits genannten Organisationen der ver­
triebenen Licgnilzcr und der in Liegnitz 
ansässigen polnischen »Mnrtin-Opilz-Cio- 
scllschoft« unter ihrem rührigen Vorsitzen­
den. dem G erm anisten  Jözef Kos. Dieser 
drück io die 11 olTnung, aus. daß in zwei Jah­
ren wieder »Liegnitzer Kultiirtage« stall- 
finden und ein weiteres »Scliatzkiisllein« 
geöffnet werden könne. Er versäumte auch 
nicht. als Polo auf den J a g  der Deutschen 
Einheit hin/.mveisen sowie tuif seine Sym­
bolik für diesen A bend »Dculsch-Polni- 
schcr l .ioonil/cr liinheii«.

W ährend sich am Sonnabend der Ge- 
snmtvorstniKl der Bundesgruppe Liegnitz 
in den Räum en des Deutschen Freund- 
schitflskrciscs (DFK.) Liegnitz zu einer Sit­
zung traf, an der auch Paslor Meißler teil- 
nalim. führte E berhard  1 lünig durch die 
Klosterkirche in Wahlstatt und das 1D% 
von der G em einde Kroitscli rcsUiuricrlc 
und wieder cröffnele Museum der Schlacht 
an der Kat/.hach in Dohnau. Wieder im 
Kulturhaus, sprachen am Nachmittag der 
D irektor dos Liegnitzer Museums. Andrzej 
Nicd/.iclcnko, über »Die Geschichte der 
Museumsarbeil in Liegnitz«. Norbert Thiel 
über »Fünf Jahre Schulpartnerschaft Jülich 
-  Licgnil/.« und Freifrau von Buddenbrook 
über ihre Erfahrungen und Eindrücke aus 
einem Jahr als D eutschlehrerin  am Liegnit- 
z.er Fremdsprachcnkollcg. ln allen V orträ­
gen wurde der Wille spürbar, die Konti­
nuität der deutschen Geschichte und Kul­
tur von Liegnitz 7.u wahren und fortzuset­
zen sowie in enger Zusam m enarbeit auf so 
vielen G ebieten  wie möglich für die Zu- 
kunlt zu wirken. Dr. G erhard  Kasten, der 
Vorsitzende der Bundesgruppe Liegnitz, 
überreichte den Vortragenden als Dank je 
eine neue Ausgabe seines Buches »Lieg- 
nilz, die schlesische Gartenstadt«.

Von vielen angereis len  Liegnitzern 
wurde die G elegenheit genutzt, am Abend 
im schönen alten Liegnitzer Theater ein 
Singspiel zu besuchen, das mit großem 
Aufwand an Kostümen, Bühnentechnik 
und Musik das Leben des polnischen Kom­
ponisten Stanislaw M oniuszko szenisch 
und mit Ausschnitten aus seinen Werken 
darstellte.

M useum sdirektor Niedzielenko führte 
am Sonntagmorgen eine große Gruppe In­
teressierter in die Schloßkapelle und in 
sein Museum am Kohlmarkt, wo ihm Dr. 
Kaske zum Abschluß als Dank einige Ko­
pien alter Liegnitzer Stadtpläne aus der 
Liegnitzer Sam m lung W uppertal ü b e r ­
reichte.

Kern und H öhepunkt der »Kulturtage« 
war wie immer um 13.00 U hr der Ernle- 
dankgottesdienst in der Lieblrauenkirche, 
gehalten von Pastor Meißler gemeinsam 
mil drei weiteren polnischen evangelischen 
Geistlichen. Zu Beginn trugen junge

M ädchen aus der Jugendgruppe des DFK 
Liennitz in ihren schönen selbstgeschnei­
derten  schlesischen Trachten die große 
E rn tekrone  vor den Altar. Bei der Predigt 
von Paslor Meißler, bei den geistlichen 
Liedern, gesungen von Eva Wencl. Hildes­
heim. bei der Goldenen Konfirmation und 
bei dem herrlichen »'Heilig heilig heilig« 
aus der  allen schlesischen Liturgie blieben 
sicher nur wenige Augen trocken. Viel ist in 
den letzten Jahren durch das unermüdliche 
Wirken von Pastor Wolfgang Meißler an 
Erhaltungs- und Restaiirierungsarheit in 
und für diese Kirche geleistet worden. 
Doch das S pendenaufkom m en hat spürbar 
nachgelassen, l ' n d  das erfüllt ihn mil 
großer Sorge.

Noch einmal lullte sich die Liebfrauen­
kirche um 17.00 L>hi\ als Martin Honig sein 
Orgelkonzert gab. Mit Werken von Bach. 
Reger und anderen Komponisten schöpfte 
er die ganze Bandbreite dieser herrlichen 
Orgel aus.

D er Abschiedsabend vereinte im großen 
Snal des Hotels Cuprum die aus D eutsch­
land angereislen G ruppen mil unseren in 
der Heimat verbliebenen Landsleuten vom 
D FK  L.iegnitz. Dabei konnte eine namhat- 
Ic, von der H eim atgruppe Liegnitz in Frei- 
burg i. B. gesammelte Spende an ein hoch­
wassergeschädigtes Ehepaar aus Glogau 
direkt übergeben weiden.

Rückschauend kann man sagen, daß sich 
alle M ühen und Kosten bei Vorbereitung 
und Durchführung der »Liegnitzer Kultur- 
tage 1997« voll gelohnt haben. Linabliisig 
fo rdern  Politiker »Verständigung« und 
»Versöhnung«; wir. die Heim atvertriebe­
nen und H auptle id tragenden  praktizieren 
sie in Liegnitz schon seil einem Vierteljahr- 
hundert. G erade  solche Veranstaltungen 
bew irken oft m ehr als Staatsbesuche und 
Sonntagsieden. Sie sind die kleinen, aber 
unabdingbaren Schritte auf dem Weg nach 
Europa.

S ig ism u n d  Freiherr von Z ed litz  

B U C H B E S P R E C H U N G

S c h le s ie n  
im  G e d ic h t

Vom Barock zur Neuzeit
125 G edichte aus 4 0 0  Jahren

herausgegeben von A lb rech t B aehr
Taschenbuch, 126 Seiten  

IS B N  3 -8 8 0 4 2 -8 4 1 -7
H usum -V erlag  H usum , D M  12,80

Eine Anthologie lyrischer Beiträge, die 
aus dem  »Land der 666 Dichter« stammen, 
wie Detlev von Liliencron scherzhaft zu 
sagen pflegte, gesammelt von einem Mann, 
der mil Schlesien lind seiner Literatur be­
stens vertraut ist und sich mit anderen Ver­
öffentlichungen zu diesem Thema bereits 
einen Namen gemacht hat. Die vorliegen­
de Sammlung besticht dadurch, daß sie 
einen großen Zeitraum  umfaßt, so daß  ein 
äußerst vielfältiges Bild der L.yrik Schlesi­
ens entsteht. Mit Beiträgen von Marlin 
Opitz, Andreas Gryphius, Joseph v. Eichcn- 
dorff. Gerharl Hauplm ann. G ü n te r  Eich. 
Heinz Piontok, Jochen Klepper und vielen 
anderen.
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Kann man über Schlesien
•  •

in der Ö ffentlichkeit noch reden?
Diese provokatorische Frage stellte der 

langjährige C hefredak teur der Rheini­
schen Post, Dr. Joachim Sobotta, auf der 
Jahrestagung des Schlesischen Kreis-, Städ­
te- und Gemeindetages im Haus Schlesien. 
D er gebürtige Glatzer bezeichnete es als 
»Wunder«, daß ein Schlesier eine rheini­
sche Zeitung erfolgreich führen konnte, 
ging damit aber auch ganz ernsthaft auf das 
Problem der Integrierung von Flüchtlingen 
und Vertriebenen in ihrer neuen Heimat 
ein. Er bekenne sich zu Schlesien, sei aber 
integrierter Rheinländer.

Ganz anders sähe das etwa im G azast­
reifen aus. Dort seien die vertriebenen 
Palästinenser von ihren Gaslländern nicht 
aufgenommen worden, sondern  lebten 
schon in der dritten Flüchtlingsgeneralion 
in Lagern und in unverantw ortl ichem  
Elend. Zwar hätten  die Vertriebenen hier 
in der Bundesrepublik noch jahrzehnte­
lang auf eine gerechte Grenzregelung ge­
hofft, doch zur gleichen Zeit fleißig ange­
packt, um in der neuen Heimat ein m en­
schenwürdiges Leben zu führen. D aß sie 
nicht glücklich über die Grenzregelung mit 
Polen seien, müsse man verstehen, aber nie 
seien die Vertriebenen aus den ostdeut­
schen Gebieten zu einem politischen Risi­
ko geworden.

Heute wissen die jungen Redakteure 
mit dein Wort »Schlesien« nichts mehr an­
zufangen, weil an unseren Schulen syste­
matisch die historischen Ereignisse um die 
Vertreibung im Lehrplan gestrichen w ur­
den. Es sei nicht gut, so Dr. Sobolta, daß 
unsere Regierung unsere Eigentum san­

im »Schützenhaus« herrscht Herrn G a­
briel, der als außerordentlich rühriger G e­
schäftsmann den Versuch machte, ein Som­
mertheater ins Leben zu rufen. E r hat viele 
Vereine, u. a. auch den Männer-Gesangver- 
ein »Harmonie«, den Wilhelm Baumert lei­
tet. Baumerts Stütze im Chor ist Schlosser- 
meister Jungfer. Constantin Reichstein und 
Rentier Riedel verkehren auch im »Schüt- 
zenhaus«, Schornsteinfegermeister Stiller, 
Gärtnereibesitzer Heinrich, Schuhmacher­
meister Harlmann und vor allem viele 
Schützenbrüder sind öfters dort Gast.

Jetzt besuchen wir das Hotel »Deutsches 
Haus«. Besitzer ist H err Herrmann, der 
sich durch Fleiß, Sparsamkeit und Tüchtig­
keit vom kleinen Gastwirt zum Hotelbesit­
zer emporgearbeitel hal. Von einheimi­
schen Gästen sieht man die zwei Freunde 
Zahntechniker Walter und den Architek­
ten Weikert, im Haynauer Volksmunde 
Leubel-W eikert genannt. E r inserierte 
einst um Maurerlehrlinge und verlangte als 
Jungen sogenannte »Leubel«. Diese beiden 
Gäste haben im m er den Schelm im 
Nacken. Wehe dem harmlosen Gaste, der

Sprüche einfach beiseite gelegt habe. In ter­
essiert sei man in Polen nur an der Auswei­
tung der Produktion mit Hilfe deutschen 
Kapitals, aber wenn E uropa erweitert wer­
den soll, dann müßten sich unsere Politiker 
auch für die Ansprüche der Menschen in 
ihrem Land interessieren. Das gleiche gelte 
gegenüber Tschechien.

Wir leben in einer offenen Gesellschaft, 
eine Meinungsbildung ist nicht festgelegt, 
wird aber wesentlich von der Pressefreiheit 
geprägt, die allein 30,5 Millionen Z eitun ­
gen praktizieren. Das sei eine bunte Mei­
nungsvielfall. Doch die Vcrlriebtenen kom ­
men dabei schlecht weg. Deshalb müssen 
wir uns zu Wort melden. Weiche Möglich­
keiten haben wir. die kulturellen Werte un­
serer Heimat zu erhalten?

Schlesier sind überall in der Polilik ver­
tre ten , da sei B undesinnenm in is le r  
Kanlher, da sei Bundesbauminister Klaus 
Töpfer, da sei der Arbeitgeberpräsidenl 
W erner Stumpfe, da sei der Präsident der 
Bundesanstalt für Arbeit Jagoda und da sei 
seine E m inenz der K ölner E rzbischof 
Meißner. Schlesien und seine Schlesier, das 
sei ein deutscher Slamm, der nicht aussler- 
ben darf und deshalb müssen wir uns zu 
Wort melden, auch bei den problem ati­
schen Fragen. So müssen wir von Polen 
eine Gesetzesinilialive verlangen, die den 
Rückkauf von Eigentum oder den Wohn­
sitz in Schlesien ermöglich! Wir Schlesier 
müssen dafür sorgen, daß diese Probleme 
bewußt gemacht werden, schloß Dr. Sobol­
ta sein R efe ra t  (jg)

aul ihre Scherze hcreinliillt! Ilauptlchrc: 
Thiel und sein Freund Buchhändler Haller! 
der spätere Beigeordnete Cilasermeistq 
Wieland, der liebenswürdige IJlirmachöi 
Hcinlzel. Kaufmann O skar Schopp. Kauf: 
mann Düringer, der Buclibindenneisterj 
spätere Stadtrat Brückner, auch Kaufmanr 
Max Müller und Rentier Stadtrat Rascliks 
sen. trinken im »Deutschen I lause« ihl 
Glas Bier.

Auch »Schmidts Hotel« wird besucht 
Inhaber ist Wilhelm Schmidt. Killer dos Ei 
seinen Kreuzes von 1870/71. Hr geltür! 
gleichfalls zu den vortrefflichen Männern 
die cs aus eigener Kraft zu etwas gebrach: 
haben. -  Wilhelm Schmidt hat einen sein 
noblen Stammtisch, eigentlich zwei. Vom 
am Fenster sitzen die H onoratioren: Fa­
brikbesitzer August Pcipc, Brauereibesit­
zer Carl G arte  lisch löge r, Kaul'mnnn Finke 
A pothekenbesitzer  Sturm, die Fabrikbesit­
zer G raak  und Gerlach, Rechtsanwalt Go- 
ebel, der damalige Assessor Edler. Dr 
Borinski, AintsgericlUsrat G riittner,  
Krischke, Konrcklor Lustig, Hauptlel. 
Weniger, der spätere Kantor Hoffmann 
Lehrer Schikora, Postinspcklor Gerlach 
mitunter Lehrer Scholz, in späterer  Zeh 
Mister Thomas, Herr Kriegei vom ßahnho ' 
und vor allem der vortreffliche damalige 
Bürgermeister Müller, ein slatllichcr impo­
nierender Monn, dem Haynau unendlict 
viel verdankt. Er war es, der die hon liehet 
Hoplenberganlagen geschaffen hat. Untei 
ihm hat sich Haynau ganz besonders ent 
wickelt. — Freilich dari nun nicht ongenom 
men werden, daß ein anderer Sterbliche- 
etwa an diesem Tische nicht geduldet wor 
den wäre. Kaufmann Süßmann und Kauf 
mann Röhr saßen oft auch in diesem Krei 
se, wie man sie auch bei »Scheurich« und if 
der »Altdeutschen« treffen konnte. NicW 
selten wird „geskatet“, das Wohl und Weiß 
der Stadt besprochen. -  D er zweite Stamm 
lisch bei Wilhelm Schmidt Itefand sich in 
hinteren Teile des Gastzimmers, in dei 
N ähe des Schanktisches. E r  w ar nut 
abends, besonders aber des Sonntags. ' j

-Aus dem Haynauer Festbuch /  Teil 3:

Alt-Haynauer Stammtische

Gruss aus Haynau, i. Schies. wirbei-sche tentmk

Ein Gruß aus H aynau vor dem Ersten Weltkrieg. Im  Vordergrund d ie  WirheVsche Fa» 
hr'dc. -  Bild: Archiv.
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hesct/.i. Dort nahmen Plntz die Brüder 
Kaufmann Bradc. Kaufmann l.olimami. 
Kaufniann Siehenlnmr. 1 lunclschuhmnchoi 
Molches. Uhrmacher Pausier. Kaulmann .1. 
Bayer. Kaufniann Michler ti.ii.Aiti Lenster 
vorn an einem rische sitzt Sonntags das 
vierbläUrige Junggesellen-Klecblatl. Der 
dicke Stadtsekretär Boyc. der Haynauer 
1 leldenienor Zuschneider (ierberding. A r­
chitekt Matz und Bahnmeister l.nnncr.

Wer die Haynaucr Lokalitäten nennt, 
darf aber mich das gemütliche Woinslüb- 
chen des Kaufmanns Malthcs nicht verges­
sen. Der Schreiber dieses Berichts war aus 
pekuniären G ründen  selten sein Gast; 
denn Wein ist teurer als Bier. Einmal ober 
verlebte er einige herrliche Stunden dort. 
An einem Abende vor dem Weihnachts­
abende halte sich dort mil dem damaligen 
Kandidaten der Tlieolotie Max Cotta nie­
dergelassen. Bürgermeister Müller. Stadt- 

} Härttwig, Stadtrat Richard Heinl/.cl 
' lind mehrere andere würdige Herren saßen 
da und erzählten von alten Zeilen. Wir jun ­
gen Dachse durften mil an den Tisch her­
anrücken und hörten interessiert zu. Plötz­
lich fordert Bürgermeister Müller den 
Schreiber dieses Berichts auf, etwas auf 
dem Harmonium zu spielen.Der lut es, und 
er leitet nach einigen Phantasien über zu 
den alten deutschen Weihnachtsweisen. Er 
beginnt mit: »Morgen kommt der Weih­
nachtsmann«. Er glaubt nicht recht zu 
hören; wie frohe Kinder stimmen alle ein. 
Jeder beherrscht noch aus seiner Schulzeil

!

den Text gut. Dann kommt das Lied: »Alle 
Jahre wieder«. Die alten Herren lassen es 
sich nicht nehmen, auch hier alle Strophen 
zu singen. Jetzt singen sie: »Der Christ­
baum ist der schönste Baum«, dann das 
ewige schöne: »O Tannenbaum«, dann: 
»Stille Nacht«. Den Schluß bildet: »Vom 

-tMmcl hoch, da komm* ich her«. In die­
sem Augenblick stehen alle diese älteren 
würdigen Herren auf, Vater Matthes zieht 
sein Samtkäppchen ab, und alle singen so 
andächtig wie im Gotteshause. Dem Har- 
moniumspieler, der schon damals ein 
Mensch der Stimmung war, wird es warm 
in der Seele. Seine Augen glänzen in Trä­
nen. Nie in seinem Leben hatte e r  wieder 
ein solches wunderbares Erlebnis in einer 
Weinstube. -  Solche erhebende Stimmung 
war nur hier im alten lieben Haynau, sogar 
in einer Weinstube, möglich. Mit Recht 
singt deshalb heul auch das junge Haynau 
noch: »Wer in deinen Mauern träumte, wer 
mit deinen Söhnen saß, fröhlich, wenn der 
Becher kreiste, deiner nimermehr vergaß«.

' -  Die Zeit des Abendessens war weit über­
schritten. Fröhlich und befriedigt kehrte 
jeder heim; aber der Harmoniumspieler 
fiel daheim aus allen Himmeln. Seine junge 

j Frau halte ihm eine böse Brummsuppe ein­
gebrockt. Die feinste Slimmungsschilde- 
rang vermochte keine Absolution zu lie- 
wirken. -  Poesie und Prosa platzen oft auf­
einander im Leben!

E rin n eru n gen  an  u nser S te in sd o r fe r  K ir c h le in
Von Pastor H elm ut Petzhold

Kirchlein meiner Heimat.
Oh auch schlicht und klein.
Dir gehön mein Herze.
Dir die Liehe mein . . .

So singt ein Dichlor. Und wir wollen cs 
tnitsingen und beherzigen, wir Sieinsdor- 
fer. Denn wir können stolz sein auf unsere 
Kirche. Du darfst freilich nicht im neuen 
«leihen Postauto von Haynau aus nn ihr nur 
vorbeisausen, sondern -  wenn Du ihre er­
greifende. schlichte Schönheit recht schon 
und verstellen willst -  dann komm als Wan­
dersmann mil viel Zeit im Rucksack und 
mit viel Liebe für das Alte. Ehrwürdige im 
Herzen. Sleig am Somm erabend die ausge­
tretenen Sleinslufen von der Straße herauf 
und Miirchcnromanlik umgibt Dich: vom 
uralten, armdicken Efeu umrankl liegt in 
liefern Frieden eine alte DorSkircho. Kein 
Kunstbau, kein einheitlicher Stil, keine 
klassische Form -  aber so unendlich treu­
herzig. innig und stimmungsvoll, daß der 
Anblick jede, der vom Staub und Lärm der 
Landstraße her ausruhl. ans Herz greift wie 
ein schönes Volkslied aus längst vergange­
ner Zeit. Jahrhunderte  sind vorüberger- 
aiischt an diesem Gotteshaus, dessen Enl- 
slchcn wohl im 13. Jahrhundert zu suchen 
ist. 1399 wird in einem Notariats-Instru­
ment des Dekanats Liegnitz die Kirche um 
S tew m annsdorf  (S teinsdorf) zuerst e r ­
wähnt. Es ist auch durchaus wahrschein­
lich, daß sie anfangs nur eine Kapelle dev 
Hl. Hedwig gewesen ist. St. Hedwigsdorf, 
im Volksmund noch oft Scheidcwigsdorf 
genannt, grenzt ja dicht an Steinsdorf und 
isl auch dahin eingepfarrl.

Durch das gotische H auplportal schrei­
ten wir leise in das allehrwürdige Innere 
des Kirchleins bis in den A ltarraum . 
..Einen zwo ijochie.cn. nelzgewölbten

D orfkirche zu S te in sd o rf bei Haynau. Sie 
wurde verm utlich im  13. Jahrhundert er­
baut, urkundlich  w ird sie zum  ersten M al 
1399 erwähnt. — B ild: Werner Striese.

C hor“ nennt ihn Lutsch in seinem Buch 
»Kimstdenkmäler der Provinz Schlesien«. 
Eigenartig sind die an den Schnittpunkten 
der Deckengewölbe berippten aufgesetz­
ten Hausmarkenschilder, und die Zunft­
bank rechts vom Altar. Dieser selbst klein 
und schlicht, aber doch ein Kleinod enthal­
tend: das wundervolle, ganz seltene Altar­
bild »Christus in der Rast«, über das der 
verdienstvolle Gelehrte Prof. D. Hoffniann 
-  Breslau eine gedankentiefe Abhandlung 
geschrieben hat. Wer ist der Maler unseres 
Bildes, aus welcher Zeit stammt es? Das

A lta r  und  K anzel der Steinsdorfer K irche hei Haynau. -  B ild: Werner Striese.
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Äi/N vfe/i Heimatgruppenmuß weiterer Forschung Vorbehalten blei­
ben. Das aber sei gesagt: Es ist ein Kunst­
werk, dessen Ideenfülle an das Tiefste und 
Höchste reicht, was christliche Kunst je 
hervorgebracht hai. Im Gegensatz dazu ist 
von den vielen farbenfreudigen Adelswap­
pen an den Emporen nur sehr wenig erhal­
ten. Man hat sie vor vielen jahren recht 
lieblos einfach mit weißer Tünche überstri­
chen. Ähnlich ist auch die Kanzel im Ba- 
rock-Empire-Stil behandelt worden, in 
deren Flächenfeldern die ursprünglich 
ganz plastischen Bilder schwarz übermalt 
sind. Eine besondere Überraschung erlebt 
der Wanderer, der den Kirchturm besteigt. 
Das außen so einfache Trümlein enthält 
innen ein gewaltiges Balkenwerk -  wie ein 
Spinnennetz anzusehen -  von der 
Glockenstube hat man bei klarem Weller 
eine herrliche Fernsicht auf das Riesenge­
birge, den Gröditz- und Probsthainer Spitz­
berg, die Stadt Haynau. Zwei Glocken 
rufen an Sonn- und Feiertagen die G e ­
meinde zur A ndachl, die kleinere, allere 
vom Jahre 1821 trägt die Inschrift „Vivos 
voco / Morluos plango / Corda exalto“ und 
ist von Christ. Ludwig Bühler in G naden­
berg bei Bunzlau gegossen. Vom selben 
Meister und Jahr stammle die alle und 
große Glocke mit der Inschrift ,.ln Dei ho­
norem patroni benigni in coelus gloriam“. 
Sie ist ein Opfer des Krieges geworden, hat 
alter eine Nachfolgerin erhalten: unsere 
neue gis-Glocke mit der Inschrift „Den im 
Weltkriege gefallenen Helden zum Ehren- 
gedächlnis. die Kirchengemeinde Sleins- 
dorf 1926. aus der Gießerei von Geitncr in 
Breslau“.

Es dämmert schon, als wir gedankenvoll 
vom Turm herabsteigen und auf den Fried­
hof treten, auf dem jeder Fußbreit Boden 
Geschichte predigt. Da isl die alte Wehr­
m auer  mit den W appenschildern und 
S tandbildern , G ruftp la tten  vergangener 
Adelsgeschlechter. Schlachtruf und H ör­
nerklang, Klirren von Kettenpanzern und 
lateinischer Chorgesang schallt aus den 
Namen derer von Geissler. von Noslitz. 
von Bock, von Glaubitz, von Redern. von 
Bibran. Hier sind sie alle gleich: der Ritter 
und der alte G eschichtsschreiber, der 
Kirchvater, Bauer und Pfarrherr des D or­
fes; hier schlummern sie alle der einen 
Ewigkeit entgegen mit ihren Kindern und 
Frauen, Geschlecht um Geschlecht. In mil- 
len des Gottesackers liegt das schlicht-eclle 
Erbbegräbnis der Familie von Uechlritz 
und Steinkirch. die noch heule das Patro­
nat der Kirche innehal. Bunte Blumen 
blühen auf den G räbern  ihrer Nachkom­
men. Rosenbüsche lehnen an der allen 
Wehrmauer mit den Kugellöchern aus dem 
Dreißigjährigen Kriege, süß duften die 
Akazien an der Pfarrgarlenpfortc, wo der 
alte vielhundertjährige Taufstein sieht. Hin 
heller Stern am blauen Sommernachtshim- 
mel blickt wie Gottes Auge auf den Millen 
hrdenraum. Hier fließt der Strom des Le­
bens mit müdem  Rauschen ins Meer der 
Ewigkeil. Der Glöckner läutet die A bend­
glocken. Nachhallend weht ihr Klang über 
das Dorf.

k jn g e sa n d i a n  H errn  W erner Strie.se, 
M ollkeslr. 2. 72574 B a d  Urach.

Heimatgruppe 
Goldberg-Bunzlau 

ehrte Mitglieder
Am Sonnlag. dem 26. O k to b er  1907. traf 

sich die Heimatgruppe Cioldberg-Bunzkm 
in München zu ihrem I lerhstnachmiüng 
um 15.00 Uhr im Ilaus des Deutschen 
Ostens. In Vertretung des erkrankten  Vor­
sitzenden Helmul Schimpkc leitete der 
Schriftführer Horsl Beck die Veranslni- 
tung. Er begrüßle die Freunde der 1 leimnt- 
gruppe sowie Freunde und Gäste. Mit 
Freude wurde unser Ehrenmitglied Wolf- 
gang H artm ann (Vorsitzender des Schlc- 
siervereins M ünchen) begrüßt. Auch wur­
de den Geburtstagskindern vom Juli bis 
O k to b e r  gralulierl.  Frau G o ld b erg  (70 
Jahre) und Oskar O berhofer (75 Jahre) e r ­
hielten je eine Flasche Wein.

Es gab zu berichten von der Feier der 
Hl. Hedwig im Kloster Andechs. Leider 
regnete es ohne Unterlaß, weshalb die 
Kerze vorn Kloster Trebnitz nicht en tzün­
det werden konnte. Die Ansprache und die 
Kranzniederlegung am Ehrenmal wurden 
vom Vorsitzenden W. Hartm ann durchge- 
luhiT. Die Kerze wurde in der Klosterkir­
che beim Gottesdienst angebrannt. Der ev. 
Gotlesdiensl wurde durch Kirchenrat Wag­
ner in einem Klostersaal abgchallcn. Um 
14.00 Uhr folgte die Feierstunde im Hof 
des Klosters. Die Festansprache hielt seine 

I Königliche Hoheit O tto  von Habsburg. Er 
berichtete von der Arbeit des Europaralcs 
und konnte viel Optimismus und Z uver­
sicht vermitteln. Um rahmt wurde die A n ­
sprache von Tänzen der G ruppe »R übe­
zahls Zwerge« und der »Riesen geh irgs- 
Trachtengruppe München«.

Der Schlesische Kullurkreis halle am 22. 
O ktober den polnischen Generalkonsul zu 
einem Diskussionsabend eingeladen. 
Durch die Abberufung des Generalkonsuls 
mußte die Aussprache leider verschoben 
werden. Wir wurden deshalb von zwei 
Rechtsanwälten über die Rechtslage der 
Vertriebenen und über Ungereimtheiten 
der Deutschen Regierung aufgeklärt.

D er Schlesische H eim atd ich te r  Paul 
Keller isl 65 Jahre toi. Ihm zu Ehren las 
Frau Edith Eckert aus seinem Roman »Die 
Heimat« vor. Paul Keller kannte nicht nur 
Schlesien, sondern auch das Landleben 
von uns daheim. Es gab viel Beifall.

Zum Schluß wurden Dias von Goldberg 
gezeigt, die Frau Simon im Mai dort itufgc- 
nomincn hot. Fs gnb dann noch Bilder von 
Haynau. der Uröditzburg, vom Probsihai- 
ner Spitzberg. dem Kynast und von der 
Kirche Wang sowie vom Gerhart-I laupt- 
mann-Haus in Agnetendort zu sehen.// ./! .

Weihnachtsfeier 
der Heimatgruppe

Die Weihnachtsfeier der Heimalgruppe 
Goldherg-Bunziau in München am 3. A d­
ventssonntag wurde traditionsgemäß im

I laus des Deutschem Ostens diirchgelührl 
Im Sclilesierzimmer konnte I leimalgrup* 
penleiter Helmut Schimpkc die zahlrei­
chen Mitglieder und p rom inenten  (iäsk 
begrüben, lis waren dies: der Prior dos Klo­
sters Andechs. Haler Anselm H ilf t!  der 
I IcimnUiicliter Uricli l-'nmz mit (intlin. dcf 
1. Vorsitzende des Schlcsicrveroins und 
lihrcnmitüliod der I le im atgruppe Gold- 
hcrii-Bim/kiu. Dipl.-Ino. Wollgnnf. Hart- 
itKinn mul der I le im atü iuppenle iler  der 
( irünberger. Klaus Klimpke.

Die S tubenm usik  der  Riescngelnrgs* 
TrnclUengruppc mit Michaeln Klintzbcrg. 
Uli Moll und A lexander Cicigcr sorgte lür 
eine sehr gute musikalische Umrahmung 
des Programms.

D er Prior Pater Anselm überbrncliie die 
weihnachtlichen G rüße  und Wünsche i 
Klosters Andechs. Besonders betonte ei 
den vorbildlichen Zusam m enhalt des Klo­
sters mil den M ünchner Schlesiern durch 
die Heilige Hedwig. Woll'gang Ilnrtmnnn 
verlaß eine recht besinnliche Cicschichte 
über den Sinn des Weihnachtsfestes. Hei­
m atd ich ter  Erich Franz kam bei den 
Landsleuten mit seinen zwei Beiträgen 
»Jeder brauch ein Zuhause« und »D er Go» 
birgsgcsangvcrcin«, in dem die schlesi­
schen Berge und viele I Ieimnllieder Vor­
kommen, besonders gul an.

Als H ö h ep u n k t der Weihnachtsfeier 
konnte Helmut Schimpkc mil einer scho­
nen Urkunde den Prior des Kloster Ande­
chs, Pater Anselm B ilgri zum Ehrenm it­
glied der Heimalgruppe Goklhcrg-ßimz* 
hiu ernennen.

Die Heimatfreunde Lilo Ftidingor, Han­
nelore Kircher und Mein/. Knappe berei­
cherten das Programm mit besinnlichen 
Weihnachtsgedichten. Edith Eckerl b 1 
lierle wieder mit schlesischer Mundart-] 
Zwischen den Lesungen und Vortrügeit 
wurden gemeinsam Lieder gesungen und 
der S tubenm usik  andächtig  zugcliört 
Dabei Sand Alexander Cieiger mit seinenij 
Glockenspiel besondere A nerkennung  und 
Beachtung. -  Der Weihnachtsmann, Horst 
Beck, machte seine Sache wieder ausge* 
zeichnet. Er sparte nicht mil Lob und Tadel 
an den Heimatfreunden. 1

I
Helmut Schimpkc erhielt von Pater Alp 

seien Bilgri als Weihnachtsgeschenk das 
Kochbuch des Klosters A ndechs mil deni 
Titel »Kochen für l.eib und Seele«, welches 
dieser in der Abgeschiedenheil des Klo­
sters in Anlehnung an ein alles Kochbuch 
aus dem Jahre 1817 in christlicher Gegen- 
warl selbst geschrieben bzvv. veriaßl hat. 
Auf die persönliche Widmung darin ist 
unser Helmut besonders stolz.

Nachdem allen aktiven Heimatfreunde 
und M ilwirkenden des P rogram m s ge­
dünkt war, giib cs Punsch odet Knflec und 
Cliristslollen. In tröhlicliui R unde  mit 
schlesischem »L,oabern« klung Hie wollige- 
lungene WeihfUchlsieicr <UIS-
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Z  weites Klassen treffen 
Goldberger Schiller 

in der Heimat
E i n  B e r i c h t  v o n  R e i n h a r d  G o r s k i ,

T r i f t  5 1 ,  1 9 3 2 2  B r e e s e - B r i g n i t z

Endlich war cs soweit. Ehemalige Schü­
lerinnen und Schüler der Klasse S. Scliul- 
abgung 1044. trafen sich im August 1007 in 
(ioklborg. Unser Klassenlehrer war Kan­
tor Puch. Beinahe wäre uns dom Klassen­
treffen nichts geworden, du dos (ioklber- 
fer  Motel uns kurzfristig ubsagle. Doch 
hm den wir 18 Fahrtteilnelimor eine viel 
bessere Unterkunft im »Hotel unterm 
Storch« in Ncukirch.

(ileicli am ersten Tag galt unser Besuch 
der Stadl Goldhorg und hier insbesondere 
den Auen entlang der Kat/bach. denn we­
nige Tage zuvor hatle hier das schwere 
Hochwasser gewütet. An der Obermühle 
entdeckten wir am Eingang zwei Gedenk­
tafeln mit Hocliwassermarkicrungon aus 
L n  Jahren 1608 und 1702. Erstere ließ der 

virslliehe I lofrichtcr und Mühlherr Dani­
el Feige im Jahre 1630 anbringen. Wir freu­
ten uns über das Zeugnis vergangener 
I loclnvasserkatastrophen. Die Obermühle 
ist noch in Betrieb.

Nun sollte auf unserem Spaziergang ei­
gentlich die Schwcclcnmühle ins Blickfeld 
kommen, aber sic gibt cs nicht mehr. Nur in 
der Erinnerung du fiele es noch nach fri­
sch gebackenem Brot und Striisclkucha. 
Wie oft habe ich mir ein Stück geholt, wenn 
icli mein Taschengeld mit Zeilimgsaustra­
gen aufbesserte.

Nun standen wir an der Katzbachlmicke 
und schauten in Richtung Oberau. Die an 
der Straße liegenden Sandsäcke zeigten 
uns, wie hoch das Wasser gestanden hatle. 
Der Weg entlang des Jahn-Sportplatzes 
war teilweise weggesptilt worden. Wir wan- 
dcilen weiter zum Bahnhof, am Wasser­
turm vorbei, der uns so vertraut wie früher 
war. Das Aussehen des Bahnhofes stimmte 
uns traurig. Es gibt keinen Personenver­
kehr mehr und das Stationsgebäude wurde 
hm Wohnhaus. Auf dem Rückweg zur

A n  d e r  O h e r t n i i h l e  e n t d e c k t e n  d i e  S c h ü l e r  
v o n  K a n t o r  B a c h  d i e s e  H o c h w a s s e r m a r k e  
in  d e u t s c h e r  S p r a c h e  a u s  d e n  J a h r e n  1 6 0 8  
u n d  1 7 0 2 .  -  B i l d :  R e i n h a r d  G o r s k i .

Sladt i ch Ile uns die alte Gerbermühle, die 
schon kur/, nach dom Krieg durch Brand- 
slil'uing zerstört wurde.

Am nächslen Tag begrüßte uns strahlen­
der Sonnenschein , der von unseren sechs 
Autos zu einem Ausflug auf die Gröditz- 
burg genutzt wurde. Im Burghof wurde 
nach dem gemeinsamen Aufslieg Rast ge­
macht und in Erinnerungen geschwelgt. 
Wie viele Scliulausflüge führten hierher. 
Vom ßurgturm aus schauten wir in das 
schlesische Land. Welche Freude ergriff 
unsere Herzen beim Anblick des Bober- 
Kni/.bach-Gebirgcs mit der Hogolie und in 
der Ferne grüßten die Berge des Riesenge­
birges. Im Dunst zeigten sich die Liegnitzer 
Kirchtürme.

Am Nachmittag kletterten ganz Mutige 
auf den Goldberger Kirchturm und feier- 
len ein Wiedersehen mit der alten Turm­
uhr. 1886 von der Firma Bernhard Zacha- 
riü gebaut, zeigt sie nach wie vor den Bür­
gern die Zeit an. Mit Richard Hainke und 
meinem Freund Otto betreuten wir einige 
Jahre in der Nachkriegszeit die Uhr. Im 
Glockenturm angekommen, erstand vor 
meinen Augen das Bild des Glöckners Sei­

len. Wir haben ihm als Kinder immer be­
wundernd zugesehen, wenn er alle 
Glocken per Seilzug erklingen ließ. Im 
Krieg wurde cs stiller, als die Glocken de­
montiert wurden. Seitdem erklingen nur 
noch eine kleine Glocke und das Armsün- 
dcrglöckchcn. Als wir alle 197 Stufen er­
klommen halten, slanden wir. etwas außer 
Puste, auf dom Rundgang. Ein unbe­
schreibliches Gefühl ergriff uns. wir wuß­
ten nicht, in welche Himmelsrichtung wir 
schauen sollten. Nur schwer nahmen wir 
Abschied von den schönen Ausblicken.

Diesmal halten wir uns vorgenommen, 
den Wolfsborg 7.u besuchen. So ging es mil 
dom Auto den Kahlen Berg hinauf und 
später in Gelünde-Rallye-Technik hinauf, 
bis cs nicht mehr weiter ging. Das war etwa 
der Platz, wo früher die Kirchenallee ende­
te und das Denkmal stand, das vom Ge- 
feclil am Wolfsberg im Jahr 1813 Zeugnis 
ablcgle. Ein paar Schritte noch und dann 
schauten wir in ein tiefes Loch. Armer 
Wolfsberg, welch große Wunde wurde dir 
zugelugtAVir gingen noch bis zum Platz, 
wo ehemals die Segelfliegerhalle stand. 
Obwohl auch hier ein Teil vom Berg fehlte, 
sah er fast so aus wie damals, als wir noch 
hier herumstrolchten und das Sonnen- 
wendfeuer erlebte.

Die Abende gehörten dem »Loabern«. 
wobei wir uns schwer taten, wirklich schle­
sische Mundart zu sprechen, denn zu 
Hause in unserer Kindheit wurde darauf 
nicht viel Werl gelegt. Am Montagmorgen 
kam dann die Abschiedsstunde und wir 
versprachen, uns im Mai 1998 in Solingen 
wiederzutrelTen, ehe wir die Heimreise an­
traten.

E lly Rosenfeld  
90 Jahre

Elly Rosenfeld geb. Eberl, früher Ma- 
thäiweg 1, vollendet am 27. Januar 1998 ihr 
90. Lebensjahr.

Elly Rosenfeldk, 1908 in Goldberg ge­
boren, isl die Tochter des Seilermeisters 
Robert Eberl und seiner Frau Martha 
Eberl. Sie wuchs zusammen mit zwei Brü­
dern in Goldberg auf. 1930 heiratete sie 
den Steuerberater Johannes Rosenfeld. 
Aus der Ehe gingen drei Kinder hervor. Bis 
zur Flucht am 10. Februar 1945 wohnte die 
Familie am Mathliiweg 1. Nach einigen Wo­
chen Lageraufenlhalt in der Tschechoslo­

E h e m a l i g e  S c h ü l e r  d e r  K l a s s e  8  d e r  G o l d b e r g e r  V o l k s s c h u l e  ( A b g a n g s j a h r g a n g  1 9 4 4 )  
t r a f e n  s i c h  z u m  K l a s s e n t r e f f e n  ln  G o l d b e r g  k u r z  n a c h  d e m  H o c h w a s s e r  u n d  a u f  d e r  
G r ö d i t z b u r g  w u r d e  e in  E r i n n e r u n g s f o t o  a u f g e n o m m e n .  -  B i l d :  R e i n h a r d  G o r s k i .
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wakei endete die Fluchtn in Riesa/Elbe.
1956 kam die Familie in die Bundesre­

publik. Während die beiden Söhne in Düs­
seldorf ihre neue Heimat fanden, kam Elly 
Rosenfeld mit ihrem Mann und ihrer Toch­
ter nach Klein-Auheim, später dann nach 
63454 Hanau in die Röntgenstraße 3 b, wo 
sich auch heute noch wohnt.

Geistig noch auf der Höhe und auch 
körperlich fit. führt sie nach dem Tode 
ihres Mannes ihren Haushalt immer noch 
allein fort.

Zu ihrem Ehrentag, der zu einem 
großen Familienfest werden wird, gratulie­
ren herzlichst ihre drei Kinder, drei Enkel­
kinder und neun Urenkel.

Die »Goldberg-Haynauer Heimatnach­
richten« schließen sich diesen Glückwün­
schen an.

Zygmunt Luksander 
hält Goldberg 

in Zeichnungen fest
E i n  B e r i c h t  v o n  H a n s  R o s e n f e l d , 

J ä g e r e i  1, 4 0 5 9 3  D ü s s e l d o r f

Bei meinem Aufenthalt in Goldberg An­
fang September 1997 besuchte ich auch 
den Künstler Zygmunt Luksander, den ich 
bereits 19% kennenlernte.

Zygmunt Luksander, geboren 1944 in 
Lemberg, betreibt Malerei, Graphik, 
Zeichnen und nimmt an Freilichlausstel­
lungen, Kunstwettbevverben und Pla­
stikveranstaltungen der Lübener Kupfer­
region teil. Seine Arbeiten befinden sich in 
Privatsammlungen im In- und Ausland 
sowie in Museen und Sammlungen des 
Kunstausstellungsbüros (BWA).

Zur Zeit meines Besuches arbeitete Zy­
gmunt Luksander an einem graphischen 
Autorenwerk unter dem Titel »Goldberg«. 
Die Herausgabe dieses Werkes war im ver­
gangenen Herbst. Eine Ausstellung seiner 
graphischen Werke mit Goldberger Moti­
ven fand im November 1997 im Goldber­
ger Kulturhaus statt. Die hier abgebildete 
Zeichnung zeigt die Wolfstraße.

Vielleicht besteht die Möglichkeit, Zyg- 
munl Luksander in diesem Jahr zum Gold­
berger Heimattreffen nach Solingen einzu­
laden, damit er seine Werke dort zeigen 
kann.

Als Abschiedsgeschenk überreichte mir 
Zygmunt Lüksander aus seinem graphi­
schen Autorenwerk einige Zeichnungen 
mit Motiven aus Goldberg.

Z y g m u n t  L u k s a n d e r  u n d  H a n s  R o s e n f e l d  
h e i m  B e t r a c h t e n  d e r  Z e i c h n u n g e n .

Das Schönauer Buch 
brachte mir

ein Stück Heimat zurück
E i n  l i e b e n s w ü r d i g e r  B r i e f  

v o n  M a r t i n  K r e b s  a u s  F a l k e n h a i n

Schönau gehört mit zu meiner Kindheit 
und Jugendzeit. Meine Lehrzcil verbrachte 
ich in Adelsdorf, die Berufsschule besuchte 
ich in Goldberg und zum Kino ging es nach 
Haynau. Durch Schönau fuhren wir oft. 
wenn wir von der Rövcrsdorfer Seile her 
kamen und zum Sportplatz oder der Bade­
anstalt fuhren. Oft ging es auch weiter über 
Klcin-Helmsdorf nach Bolkenhnin oder 
über die Kapelle nach Hirschberg. Beim 
Lesen des Schönauer Buches wurden viele 
Erinnerungen wieder wach. Was der Be­
richt »Zwischen zwei Weltkriegen« so an­
führt, ja, so war es. Bilder ließ man hei 
Pfeiffer machen, die eigenen Filme brachte 
man zu Kunkel, bei Bcuchcl kaufle ich mir 
»Rolf Torrings Abenleuer«, meine Skier 
kamen von Beer und der Bleylc-Knabcn- 
anzug von der Anna Scholz.

Und dann das Jungvolk: Da gab es den 
Pfingstkrieg von Donnerstag bis Sonn­
abend, wo wir im Arbeitsdienstlager über­
nachteten oder das Zeltlager beim Sport­
platz. wo wir das DJ-Leistungsabzeichcn 
ableglen in 24 Disziplinen! 15 Kilometer 
Gepäckmarsch gehörten dazu; sie führten 
nach Kauffung, wo es im Speisesaal vom 
Tschirnhaus was zu Futtern gab, bei Musik 
der Tschirnhaus-Kapelle.

Der Ausspruch Ihrer Müller: „Ein Welt­
krieg in einer Generation genügt doch« er­
innerte mich an das Tagebuch meiner Mül­
ler, in das sie 1919 nach der Besetzung des 
Rheinlandes und Oberschlesiens schrieb: 
„Wenn das so weitergehl, werden wir noch 
polnisch lernen müssen“.

Wir Falkenhainer trafen uns schon 1954 
zum erstenmal nach dem Krieg in Abben­
sen bei Hannover, wo die Familie Reichard 
eine neue Heimat gefunden halle, ab 1957 
dann in Bielefeld. 1996 schon zum 20. Mal. 
1957 Iraf ich in Bielefeld auch unseren 
Kantor R. Pötschke wieder, von dem Harri 
Rädel im Schönauer Buch schreibt: „Er 
wurde mir ein väterlicher Freund“.

Viele Postkarten im Heimalbuch erin­
nerten mich an Kinobesuche in Schönau

D i e  W o l f  s t r a f e  in  G o l d b e r g ,  g e z e i c h n e t  
v o n  Z y g m u n t  L u k s a n d e r .

und an das letzte Schützen lest l lUlL Von 
der Siegfriedshöh grüßen die l-alkenlminer 
Berge und der Probsthainer Spitzheit». Mit 
dom Schönauer I Ieimatbucli wurde mir ein 
Stück 1 leimat wicdergeschonkt. liir Uns ich 
Ihnen. Jutta Graeve und Harri Rlitlcl. herz­
lich danken möchte.

Marlin Krebs wohnt heute in 5X507 Lü­
denscheid. Nachtigallcmvcti 4.

A n m e rku n g  der R e d u k tio n :  Diesen 
D ank gehen wir hierm it an alle weiter, die 
ans geholfen haben m it ihren Beitrügen, 
unser liebenswertes, kleines HeimatstiiJtel 
der Nachwelt zu erhalten.

J u t t a  G r a e v e

Liebe Alt-Schönauer 
Heimatfreunde!

Wie bereits in den »Goldberg-Haynauer 
Hcimalnachrichtcn« angeküncligt, möchte 
ich Euch zum 9. Alt-Schönauer Ircllcn am 
25. April cinlnden. Ich habe den uns be­
kannten Saal in der Gaststätte »I-iclilen- 
hof«. Heinrich-Forke-Str. 5 in Bielefeld ich 
10.00 Uhr reservieren lassen.

Ich bitte alle Teilnehmer, mir bis Anfang 
März eine telefonische oder schriftliche 
Anmeldung zu geben, mit wieviel Perso­
nen Ihr Euch beteiligt und wer zu Mittag 
essen möchte. Da nicht alle die »Goldberg- 
Haynauer Heimalnachrichicn« lesen, bitte 
ich, die Mitteilung an Verwandte, Bekann­
te und Freunde weiterzugeben.

Ein besonderes Programm ist nicht vor­
gesehen. Wir wollen es wie in den vergan­
genen Jahren hallen, um einige Stunden im 
heimatlichen Kreis verbunden zu sein. Wir 
Bielefelder würden uns Irenen, wieder 
recht viele alle Bekannte und Freunde be­
grüßen zu dürfen. Hoffen wir, daß uns der 
Wellergoll gutes Wetter besehen und wir 
uns gesund und munter Wiedersehen.

Bis dahin grüßen Euch alle recht herz­
lich

H e l m u t  u n d  A d e l t r a u d  M ü l l e r
Anmeldungen sind zu richten an 

H e l m u t  M ü l l e r
Dr.-Heidsieck-Slr. 7.33719 Bielefeld 

Telefon 05 21 / 33 60 4 3

Liebe Georgenthaler!
Unser drittes OrlstrelTen findet am 

Sonnabend, dem 22. August 1998, wieder 
in Neustadt in Sachsen im kleinen Saal der 
Stadthalle stall. Die Saalbeslcllung muß 
bis Ende Februar erfolgen. Bitte leih mir 
Euer Kommen bis zum 22. Februar 1998 
mit.

Wir können auch zwei Busfahrten ma­
chen: nach Georgenthal und in die Sächsi­
sche Schweiz -  Osterzgebirge (Tages­
fahrt). Für die Fahrt in die Heimat werden 
die Kosten wie 1996 sein und für die 
»Sachsenfahrt« mit Mitlagstisch, Kaffee­
trinken und Abendbrot ca. 50,- DM. Bille 
teilt mir auch bis zum 20. Februar 1998 mit, 
wer an diesen Fahrten oder evtl, nur an 
einer Fahrt leilnehmen möchte. Und tcill 
diesen Termin und das Busfahrlangebot 
auch Euren Verwandten und Bekannten 
mit. Ich hoffe, daß wieder viele Georgcnt- 
lialer dabei sein werden.

Auf ein Wiedersehen freuen sich
H e l m u t  u n d  J o h a n n a  F ä h i g

Friedr.-Engels-Str. 14,01844 Ncustadt/Sa. 
Telefon 03 96 / 50 04 13
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Liebe Heimatfreunde!
Da wir nach aller Gewohnheit in diesem 

Jahr wieder unser UcimattrolTcn begehen 
wollen, habe ich zusammen mit unserer 
Charlotte Zapf einen Termin dafür l'cstgc- 
Icgt. Unser nächstes Heimattreuen findet 
also am 6. und 7. Juni UNS statl.

Wie vor zwei Jahren haben wir wieder 
den Saal in 31157 Heisede hoi Sarstedt im 
Gasthaus »Dormeier« angcmicict. Zimmer 
für Übernachtung stehen ausreichend zur 
Verfügung. Damit keine Doppel-Buchun­
gen für Zimmer erfolgen, bitte ich rcchl/oi- 
tig um Anmeldungen an meine Anschrifi. 
Entsprechende Wünsche werde ich dabei 
soweit möglich berücksichtigen.

Ein besonderes Programm isl nicht vor­
gesehen; wir wollen wie in den Vorgänge-

E in  D o r f  h ä l t  auch  in

: fFalkenhain in den Jahren 1945 bis 1047, 
chis ist eine Dokumentation, die Ursel 
Krause geh. Paul jetzt zusammengestellt 
hat. Sie berichlele dabei nicht nur aus eige­
ner Erfahrung, sondern befragte ihre 
Nachbarn und Freunde aus der Heimat. Es 
entstand ein erschütterndes Dokument 
über das Ende eines deutschen Dorfes. 
Doch weist sie darin auch auf den Zusam­
menhalt hin, den die Falkenhainer nach 
ihrer Vertreibung im Westen pflegen.

Martin Krebs schreibt den »Goldberg- 
Haynauer Heimatnachrichlen« dazu: „Es

non Jahren wieder Ereignisse der Vergan­
genheit austauselien. Wir treuen uns alle, 
wenn Ihr auch unsere jüngere Genoralion 
oder Verwandte und Bekannte, z. B. aus 
unseren Nachbardörfcrn. dazu Einladen 
und milbringen würdet.

I loflcn wir. daß uns der Wettergott wie­
der gutes Wetter beschert und wir uns ge­
sund mul munter Wiedersehen. Bis dahin 
grüBi Huch alle recht herzlich

E u e r  S i e g f r i e d  F le y  l a n d

Anmeldungen bitte ich zu richten an: 
S i e g f r i e d  H e y l a n d  

Cierhart-1 lauptmann-Slr. 7 
31582 Nicnburg-Lgcl.

Telefon 0 50 2 T / 50 64

d e r  F rem d e  zu sa m m en

ist gut. daß es Rentner im Unruhestand 
gibt; ihnen verdanken wir die Dokumenta­
tionen über Falkenhain, Schönau oder 
KaulTimg. Seit 1950 erschienen die Falken­
hainer Hcimalbricfc, die zuerst von Gustav 
Rcichardl (bis 1977). später von seinem 
Sohn Jürgen und ab 1093 betreut Ursel 
Krause die Falkenhainer.

Das Versenden der Falkenhainer Hei- 
malbriefe in der Bundesrepublik war nicht 
schwer, aber viele Falkenhainer waren 
nach der Vertreibung in der DDR gelan­

det. Wie abenteuerlich es war. in die »Ost­
zone« zu schicken, berichtet uns Martin 
Krebs: Viermal im Jahr erschien seil 1950 
der Falkenhainer Heimatbrief. doch den 
Versand in die DDR mußte Gustav Reich- 
ardt ab 1953 einstellen, da die meisten 
Briefe nicht ankamen. Die Zustellung der 
Heimatbriefe lieS seit 1950 oft auf Umwe­
gen. So wurde der Heimatbrief lur die Fa­
milie Krebs 7.u Verwandten nach West-Ber­
lin geschickt. Alwin Krebs, der in Osl-Ber- 
lin wohnte, holte den Brief bei seiner Toch­
ter im Westen ab und schickte ihn seinem 
Bruder, der in Rüssen-Kleinstorkwitz bei 
Leipzig wohnte. Da Onkel Alwin auch Fal­
kenhainer war, wurde der Brief erst von 
ihm aufmerksam studiert. Das klappte gut. 
bis zum 3 1. August 1961, dem Tag des Mau­
erbaus.

Die Nummer 63 war der letzte Heimat- 
brief. den wir bekamen, berichtet Martin 
Krebs, 1990 ging es dann mit der Nummer 
156 bei mir weiter. Auf 93 Heimatbriefe 
mußten wir verzichten.

Die Falkenhainer troffen sich alle zwei 
Jahre zu ihrem Ortstreffen in Bieleteld und 
so konnte Ursel Krause mit vollem Recht 
ihre Dokumentation mit den Worten 
schließen: ..Die Falkenhainer haben das 
Gefühl der Zusammengehörigkeit nie ver­
loren, Falkenhain lebl, es lebl in unseren 
Herzen!“ Die Dokumentation »Flucht und 
Vertreibung aus Falkenhain« leistet dazu 
einen wichtigen Beitrag.

(Die Anschrift von Ursel Krause ist: 
32765 Detmold. Brunnenstr. 71). ( j g )

Ursel Krause geh. Paul legte Dokumentalion über Falkenhain vor

Herzlichen Glückwunsch !
Die Hcimatgemeinschaften und der Heimatverlag wünschen allen Ge­
burtstagskindern und Jubilaren für Gesundheit und Wohlergehen alles 
Gute. Den Kranken baldige Genesung und für den weiteren Lebensweg 
herzliche Wünsche. Wir hoffen, daß alle Altersjubilare, besonders die, von 

j; denen wir über das Wohlergehen kaum etwas erfahren, gesund sind.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------

GOLDBERG
Zum 92. Geb. am 29. 1. 98 

Frau Martha HELB1G, Nord­
promenade 3, in 04157 Leipzig. 
Daumierstr. 12

Zum 90. Geb. am 27. 1. 98 
Frau El ly ROSENFELD geh. 
Eberl Mathäivveg 1, in 63454 

Hanau. Röntgenstr. 3 b
Zum 88. Geb. am 14. 2. 98 Frau Ruth 

BRAXMEIER t>eb. Fieclleit Mathäiplatz 7, in 
77815 Bühl/Plätlig

Zum 88. Geb. am 14. 2. 98 Frau Elsbeth 
HOFFRICHTER geh. Willenbcrg. Liegnitzer 
Sir. 20, in 13627 Berlin, Heckersdamm 223 

Zum 87. Geb. am 17. 1. 98 Herrn Schuhma- 
chermeister Gerhard MENZEL, Domstr. 12, in 
41366 Schwalmtal, Langestr. 23

Zum 87. Geb. am 13. 2. 98 Frau Johanna 
HELBIG geh. Berger, in 51491 Overath. SiicJ- 
liang 65

Zum 85. Geb. am 11. 2. 98 Frau Herla 
WILLEMSEN vervv. Gotlschling geh. Mälzig, 
Ring 28, in 50374 Ertsladt/Lechenich, Theodor- 
f'liedner-Str. 7

Zum 84. Geb. am 7. 2. 98 Herrn Dr. Helmut 
KLAR. Obere Radeslr. 10. in 60118 Heidelberg. 
Klingenvvcg 3/3

Zum 84. Geb. am 5. 2. 98 Frau Pelagia 
KUNATH geh. Deutsch, in 50735 Köln. Nielder 
Damm 7

Zum 81. Geb. am 11. 2. 98 Frau Marta 
SEEL1GER, Nicdertor 1. in 86633 Neuburg/ 
Donau, Fischergasse C 238 1/2

Zum 78. Geb. am 12. 1. 98 Frau Fricdel 
STIBITZ geh. Wiedermann, Obertor 16 F, in 
06406 Bernburg/Saalc, Clma-Zctkin-Slr. 8 

Zum 77. Geb. am 17. 2. 9S Herrn Kurt 
GALINSKY, in 17291 Haßleben/Kuhz. Dorfslr. 
3 A

Zum 76. Geb. am 14. I. 98 nachträglich Frau 
Annemarie TINZMANN geh. Günther. Schmie­
dest!-. 27, in 02827 Görlitz, Grundstr. 15

Zum 76. Geb. am 1. 2. 98 Herrn Erich 
I-IOFFMANN. in 38440 Wolfsburg, Berliner 
Ring 32

Zum 75. Geb. am 4. 1. 98 nachträglich Frau 
Hilde HÖHLE geh. Höfig, Obertor, in 34289 
Zierenberg II, Gartenstr. 18

Zum 75. Geb. am 25. 1. 98 Frau Ursula 
FISCHER geh. Zängler, Holteistr. I. in 53123 
Bonn-Duisdorf, Klosterstr. 3

Zum 75. Geh. am 2. 2. 98 Frau Ellinor STÄPS 
geh. Hen.schel, Warmutsweg 8. in 58642 Iserlohn. 
Sc halt weg 17

Zum 70. Geb. am 20. 1. 98 Frau Ursula 
KITTELMANN geh. Gläser. Unteres Ried I. in 
88690 Uhldingen-Mühlhofen. Amselweg 2h

| Zum 50. Geb. am 24. 1. 98 Frau Christi 
FEILHAUER geh. Aichele. Ehclr. v. Günter F.. 
Schmiedestr. 15. in 58239 Schwerte. Paul-Hoff- 
mann-Str. lü

HAYNAU
Zum 91 Geb. am 12. 2. 98 

Herrn Paul DRESCHER. 
Schiilzenslr. 4. in 51429 Ber­
ausch Gladbach. Jakob-Euler- 
Str. 34

Zum 89. Geb. am 27. 1. 98 
Frau Frieda SCHMIDT geh. 

Biel, Kirchstr., in 58332 Schwelm. Lindenstr. 5 
Zum 88. Geb. am 19. 2. 98 Frau Charlotte 

MÄRGEL geh. Graf. Liegnitzer Str. 15, in 36358 
Herbslein, Lange Reihe 12

Zum 87. Geb. am 8. 2. 98 Frau Ruth 
BA1ER. Weidenslr. 16. in 95466 Weidenberg, Ni- 
kolaus-Höfer-Str. 10

Zum 86. Geb. am 18. 2. 98 Frau Käte 
MAITIKA geh. Walter. Parkstr. 13. in 60439 
Frankfurt/M.. Severusstr. 47

Zum 85. Geb. am 16. 2. 98 Herrn Martin 
SEIDEL, Gartenstr. 4, in 26131 Oldenburg. Ede- 
wechter Landstr. 36

Zum 84. Geb. am 15. I. 98 Frau Hildegard 
SPECHT geh. Weigang, Tannenbergstr. 7. in 
95447 Bayreuth, Sauerbruchstr. 29

Zum 82. Geb. am 13. 11. 95 nachträglich Frau 
Käthe JÄKEL geh. Feld. Wilhelmstr. 10, in 58332 
Schwelm. Am Sportplatz 5

Zum 80. Geb. am 2. 2. 98 Frau Freva 
SEIDEL geh. Beyer, auch Bielau. in 26131 Ol­
denburg, Edewecht er Landstr. 36

Zum SO. Geb. am 4. 2. 98 Herrn Ciünlher 
JOST. in 5707h Siegen, Veit-Stoß-Slr. US

Zum 80. Geb. am 5. 2. 98 Frau Ingeburtt 
KABIERSCH. Gartenstr. 13. in 22111 Ham­
burg. Washingtonallee 48 1
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Zum 79. Geb. am 17. 2. 98 Frau Christene 
(Dia) MARSCHLER (Ehefrau von Herbert 
M.). Friedrichslr.. auch Woitsdorf. in 54587 Lis- 
sendorf. Am Bungert 1

Zum 79. Geb. am 20. 2. 98 Frau Hildegard 
JOHNKE geb. Gnichwitz (Bäckerei Johnke. 
Lindenstr. 4), auch Göllschau. in 65830 Kriftel/ 
Ts.. Crufterostr. 25

Zum 77. Geb. am 29. 1. 98 Frau Ursula 
STARK geb. Malik. ßahnhofstr. 16. in 09212 
Limbach/Oberfr. I, H.-Mauersberger-Ring 2 a

SCHÖNAU (KATZBACH)
Zum 94. Geb. am 17. 2. 98 

Frau Gertrud HELWIG geh. 
Helbig. Ring Nr. 4, in 59494 
Soest/Westf.. Paradieser Weg 9 

Zum 85. Geb. am 17. 27 98 
Frau Ursula SCHUMACHER 
geb. Dausl. Goldberger Str. 15. 

in 32791 Lage/Lippe. Oeüernbachslr. 35
Zum 84. Geb. am 1. 2. 98 Frau Hildegard 

SCHROTER, Auenstr. 7. in 37199 Wulften. 
Uferstr. 5

Zum 84. Geb. am 9. 2. 98 Frau Käthe 
ROSS geb. Mieruch, Hirschberger Str. 52, in 
91522 Ansbach/Miltelfr., Feuchtwanger Str. 97 

Zum 79. Geb. am 21. 1. 98 Frau Klara 
WUNDER geb. Fösl, in 08062 Zwickau, Dort­
munder Str. 9

Zum 78. Geb. am 11. 2. 98 Frau Margarete 
ECKHARDT geb. Dix, Luisenstr. 4, in 21337 
Lüneburg, Schneidemühler Str. 1

Zum 76. Geb. am 8. 2. 98 Herrn Eberhard 
LÖWE, Burgplatz 7, in 63636 Brachial, hammer- 
str. 1

Zum 75. Geb. am 20. 1. 98 Frau Liselotte 
STURM, in 47447 Moers, Seniorenzenlrum, 
Waldstr. 148

Zum 75. Geb. am 16. 2. 98 Frau Inge 
GEWIES geb. Dittrich, Hirschberger Str. 12. in 
06628 Bad Kosen. Ernst-Thälmann-str. 18

Zum 70. Geb. am 16. 2. 98 Frau Rita 
SCHNEIDER geb. Heinze, Ehefr. v. Dieter Sch., 
Goldberger Str. 23, in 04416 Markkleeberg, Flie­
derweg 17

Das Fest der Silbernen Hochzeit feiern am 2. 
2. 1998 Herr Rolf KLEINEBEKEL und Frau 
Ursula geb. Härtel, Ring 47, in 33729 Bielefeld, 
Kafkastr. 7. Hierzu herzliche Glückwünsche und 
alles Gute.

ALT-SCHÖNAU
Zum 87. Geb. am 26. 1. 93 Frau Frieda 

MEHWALD geb. Fuchs, in 21745 Hemmoor/ 
Basbeck. Bei den Eichbäumen 42

Zum 87. Geb. am 9. 2. 98 Frau Hedwig 
NIERING geb. Exner. in 42489 Wülfrath. Ellen­
beck 27

Zum 85. Geb. am 15. 2. 98 Herrn Friedrich 
MEHWALD, in 95473 Creußen, Stockheim 27 

Zum 82. Geb. am 27. 1. 98 Frau Else WEISE 
geb. Berndl Pattingmühle. in 37412 Herzberg/ 
Harz. Allenvvohnheim Stiemerling, Fabrikstr. 12 

Zum 76. Geb. am 23. 1. 98 Frau Elli MEIER, 
in 21756 Osten, Scliütlchimm 28

Zum 65. Geb. am 22. 1. 98 Frau Ingrid 
LADEFELD geb. Schwarzer, in 09366 Nieder­
dorf, Lichtensteiner Str. 8

Zum 55. Geb. am 2. 2. 98 Herrn Dieter 
CLAUSNITZER, in 56340 Osterspei, Birken­
weg 21

ADELSDORF
Zum 76. Geb. am 13. 2. 98 Frau Traute! 

KNILLMANN geb. Dobrzykowski, in 56070 Ko­
blenz. Neuendorfer Str. 27

Zum 75. Geb. am 27. 1. 98 Frau Friede! 
Ml ELKE geb. Klapfer. in 51469 ßergisch Glad­
bach, Schneppruthc 94

Zum 75. Geb. am 10. 2. 98 Herrn Marlin 
WEISS (Niederdor/j. in 09217 Burgstädt. Goe- 
theslr. Bl

Zum 70. Geb. am 20. Hb 97 nachträglich Frau 
Erna GROTI-I geh. Scholz, in 23564 Lübeck. Am 
Ähren Sc Id 5

ALZENAU
Zum 86. Geb. am 12. 2. 98 Frau Lina 

MATHEY verw. Göbcd rieb. Schulz, in 54329 
Konz bei Trier, Graf-Melternich-Str. 4

Zum Bl. Geb. am 6. 2. 9<S Frau Meta 
REICH geb. Klein, in 0444.S Wiederitzsch hei 
Leipzig. Karl-Marx-Sir. 50

Zum 78. Geb. am 19. I. 08 Herrn Heinz 
RÄHSE. in 21109 Hamburg. Hinter der Dorf­
kirche 71

Zum 77. Gc*b. am 3. 2. 9<S brau Martini 
ADER geh. Treffs, in 02899 Schönau-Berzdorf. 
Kleine Seite 66

Zum 77. Geb. am 16. 2. 98 Frau Gertrud 
HÖHLE geb. Neumann, in 31867 Hülsede. Krs. 
Springe

Zum 77. Geb. am 4. 2. 9<S Frau Gertrud 
LEHMANN geb. Bnfe. in 3042 Cottbus. Am 
Hammergraben 11

Zum 76. Geb. am 12. 2. 9<S Frau Liesbeth 
BINAR geh. Sopora. Moschendorf. in 2XX44 
Wcye. Ki ich weg 48

Zum 76. Geb. am 12. 2. 98 Herrn Richard 
SCHÄFER, in 58939 BreckcrSeld. Pastor-Hcll- 
VVcg 7

Zum 50. Geb. am 23. 1. 98 Herrn Werner 
BEIER (Gasthaus), in 27793 Wildeshausen. Ro­
senweg 26

BÄRSDORF-TRACII
Zum 78. Geb. am 31. I. 98 Herrn Armin 

HORNIG, in 31191 Algermissen-Lühnde
Zum 76. Geb. am 12. 12. 96 nachträglich Frau 

Elli BERHERT geb. Bartsch, in 36037 Fulda. 
Rutgarstr. 2

Zum 76. Geb. am 15. I. 98 nachträglich Frau 
Herta DITTRICH, in 76646 Bruchsal Winde- 
lingslr. 47

Zum 76. Geb. am 20. 1. 98 Frau Helene 
MÜHLBAUER geb. Sprenger, in 83734 Haus­
ham. Micsbacher Str. 9

BAUDMANNSDORF
Zum 86. Geb. am 16. 2. 98 Frau Frieda 

WEIN KNECHT geb. Krusche, in 58802 Balve- 
Mellen, Zum Knapp 13

Zum 82. Geb. am 30. 1. 98 Frau Liesbelh 
ST1FFEL geb». Stein, in 45897 Gelsenkirchen- 
Buer, Rotlwinkel 7

BIELAU
Zum 89. Geb. am 13. 2. 98 Frau Emma 

DRESCHER, in 13351 Berlin. Petersallee 9 
Zum 77. Geb. am 27. 11.95 nachträglich Frau 

Hilde KR1EBEL geb. Walter. Nr. 79. in 84069 
Schierling, Lessingstr. 29

BISCHDORF
Zum 94. Geb. am 20. 1. 9<3 Frau Emma 

KÖSLER, Nr. 100. in 27243 Kirchseelte über 
Bremen

Zum 93. Geb. am 16. 1. 98 Frau Ida 
HARTMANN geb. Weniger, ohne Anschrift 

Zum 89. Geb. am 8. 2. 98 Herrn Martin 
TILGNER, Nr. II, in 19348 Perleberg OT 
Diipovv. Dorl'slr. 75

Zum 89. Geb. am 8. 2. 98 Frau Emma 
KUTZNER geb. Wassermann, Nr. 119, in 51702 
ßergneustadl-Wiecl.

Zum 84. Geb. am TI. 2. 98 Frau Käthe 
WEYER geb. Fiebig, ohne Anschrift

Zum 83. Geb. am 11. 2. 98 Frau Käthe 
BF.RGER geb. Fiebig, Nr. 26, in 28205 Bremen, 
Hamburger Str. 10

BROCKENDORF
Zum 81. Geb. am 31. 1. 98 Frau Liesel 

KUBITZA geb. Bachmann, in 62335 Langen, 
Annastr. 33

DOBERSCHAU
Zum 87. (leb. am 3. 2. 98 Frau Herla 

HEKTWKj geb. Sauer, in 59590 Geseke. 
Mühlenstr. 14

Zum (33. Geh. am 30. 1. 98 Frau Erna 
HITZIGER geb. Schäfer, in 06188 Landsberg. 
Fr.-Ebcrl-Slr. 5

I AI.KENHA1N
Zum «SO. Cich. ain 2h. 1. VS I ran Bena 

HEIDRICH oeh. Numrich. in 33bSV Bieleleid. 
Werraweg 125

Zum 77. (Ich. am 4. 1. OS nachträglich Herrn 
Fril/ IIAUDE. in 651 Sh Wiesbaden. Vikloriastr. 
X

c;E()Re;ENniAi.
Zum 70. Geh. am u. 2. VS I ran Anneliese 

NTI SGI I geh. Bit hier, in 452S9 Essen. AnS dem 
Loh-II

Für das Jahr IhhS alles Gute, beste ( icsund- 
lieit und den Kranken recht baldige (icnesunc 
wünschen allen Cieorgcnihalern

Johanna and Helmut fähig  

CHURSDORF
Zum -SO. Geh. am 11. 12. 93 nachträglich 

Herrn Willi ERKENBERCi. in 57310 Bad Berle­
burg. Blitzacker I

GÖLLSCIIAU
Zum 84. (ich. am 5. 2. 9<S brau Ella 

SCHOLZ, in 06440 Ascherslehen. Angust- 
Bebel-Str. 31

Zum 78. Geb. am 25. 1. 0<S Frau EU » 
FLÖTER/GEISLER. in 38239 Salzgitter. Scliül- 
zenstr. 15

Zum 77. Geb. am 27. 1. 08 Herrn Herbert 
GOTTSCHLING. in 52146 Würselen. Kniserstr. 
73

Zum 76. Geh. am 22. I. 9<S Herrn Gerhard 
MÜLLER, in 01324 Dresden, Gnaschwit/.er Str. 
9

Zum 70. Geb. am 6. 2. 9.S Frau Gerda 
ZURBRIGGE geh. Schluchter. in C’H-4058 
Basel/Schweiz. Schönausir. N6

GOHLSDORF
Zum 70. Geb. am 26. 11.97 nachträglich Frau 

Erika HARTMANN geh. Hoppe, in 50192 Borg- 
kamcn-Oberatlen. Pommernweg I

GRÖD1TZBERG
Zum 84. Geb. am 12. 2. 98 Frau Helene 

REICHSTEIN geb. Seidiger, in 49424 Golden­
stedt. GraS-v.-Galcn-Str. 12

Zum 84. Geb. am 24. 1. 98 Frau Else 
PEIPE. in 01326 Dresden, Schulweg 2

Zum 83. Geh. am 30. 1. 98 Frau Erna 
HITZIGER geh. Schäfer, in 06188 Lantlsbere 
über Halle |

Zum 7<S. Geb. am 1. 2. 98 Frau Helene 
LIEB1G geb. Reinseh, in 59609 Anröchte. Mell­
rich

Zum 76. Geb. am 7. 2. 9S Frau Margarete 
NORTNE geh. Gcisler, in 01109 Dresden, Bol­
lenhagener Str. 79

Zum 75. Geb. am 15. 2. 98 Herrn Erwin 
FÖRSTER, in 31618 Liebcnau. Kiehitzwec 11

Zum 65. Geb. am 16. 2. 98 Frau Herta 
BERGER geb. Hain, in 74074 Heilbronn, 
Böckingen, Bruchsaler Str. 51

Zum 65. Geb. am 18. 2. 98 Herrn Manfred 
HEILMANN, in 27777 Ganderkesee, Nutzhor- 
ner Landslr. 20

Zum 60. Geb. am 18.1.98 Frau Ilse TEUBER 
geb. Wagenknecht, in 59494 Soest. Epsingsen, 
Nords! r. 1

Zum 55. Geb. am 23. 2. 98 Herrn Wolfgang 
HENKEL, in 49424 Goldenstedt, Ostpreußen- 
str. 14

HARPERSDORF
Zum 94. Geb. am 6. 2. 98 Frau Martha 

LANGE geb. Porrmann. in 52078 Aachen. Stet­
tiner Sir. 8, llricsclicrhof'

Zum 85. Geh. am 27. I. 98 Frau Selma 
RABE geb. Piisehel, in 5733V Erndtebrück. Ha- 
chenbergstr. 15

Zum <S3. Geb. am I. 2. 98 Frau Hilda 
SCHOLZ geb. Hunzel. jn 51645 (lummersbach- 
Vollmerhausen, Kirchhcllstr. 23
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Zum 83. (ich. am 5. 2. VS Frau Malta 
NICKEL, in 5733V Enullehriick. Pulverwaklsir.

Zum 7S. (ich. am 5. 2. OS Frau Welly 
BORRMANN gelv Neumanu. in 31177 Borsum. 
Rosenstr. 3

Zum 78. (ich. am 5. 2. OS Frau Alma 11 A l1 DH. 
in 11225 Ebei'swaklen. (irabowstr. 32. oder 
Scharfheitlersir.

Zum 7S. Cieh am 10. 2. LS Herrn Hein/ 
WENDE, iu 50368 Werne. Forst weide 62

Zum 7h. (ich. am 29. I. OS Frau Eonnv 
S I AI IE geh. Beier, iu 3117-1 Schellerten. Maclu- 
Mimer Weg 14

Zum 7h. Cieh. am 2. 2. OS Frau Wally 
KADLER.iu 18437 Stralsund. Air der Stndtkop- 
pel lb

Zum 75. Geh. am 24. 1. 98 brau Frieda 
ANDERS, in 51700 iVlarienheide. Teichsir. 2

llOCKliNAU
Zum SV. Cieh. am 28. 1. 9S Frau Hedwig 

ESSER geh. Baumert, in 47»S04 Krefeld, Am 
Kinderhort 15

Zum SB. Geh. am 5. 2. 9<S Frau Meta 
LÜCKE geh. Baumert, in 02763 Zittau, Hader­
st r. 1

x.-. Zum 70. Geh. am 31. I. 9S Frau Else 
VRETSCl 1MF.R geh. Mattausch. iu 27793 Wil- 

dcshausLMi. Cioklenstedler Str. 74
Zum 77. Geb. am 2l). 1. 08 Frau Frieda 

SCI ! AU DE. in 1)3048 C'oltbus. Lercheirstr. 50

IIOIIENLIEBENTHAL
Zum <S7. Geb. am 20. 2. 98 Frau Berta 

FISCH NY geh. Erömberg. in 33-442 Herzebrock. 
St.-Norbort-Slr. 8

Zum 86. Geh. am 17. 2. VS Frau Meta 
TMIEMT geh. Beer, in 31162 Bad Salzdetfurth. 
Ahornallee lf>

Zum 86. Geh. am 18. 2. 98 Frau Martha 
KONKAD geh. Herbst, auch Tiel'hartmanns- 
dorl. in 49525 Lcn^crich/Westf.. Scluillenstr. 5 

Zum S5. Geb. am tS. 2. 98 Frau Klara 
MEFFERT geh. Rüffer. in 28199 Bremen, Wei- 
zenkampstr. 142

Zum 84. Geb. am 1. 2. 9S Herrn Günther 
GRÜNDEL, in 40212 Düsseldorf. Marienslr. 21 

Zum 84. Geb. am 14. 2. 9S Frau Frieda 
ERÖMBERG geh. Beer, in 49525 Lengerich/ 
Weslf., Ostorkamps-Kamp 23

Zum 80. Geb. am 9. 2. 98 Herrn Martin 
BRINNER, in 59846 Sundern-Hagen. Hagener 
S . t r .  3
/: Zum 79. Cieh. am 12. 2. 08 Herrn Herbert 
KIRCHSCHLÄGER, in 49525 Lengerich/ 
Weslf.. Winclmühlenstr. 1

Zum 78. Geb. Frau Minna ELSNER geh. 
Schneider, in 31622 Husum. Schessinghausen 84 

Zum 78. Geb. am 9. 2. 98 Frau Elfriede 
DITTRICH geh. Radscliun. in 37431 Bad Lau- 
lerberg. Silkerotier Str. 30

Zum 77. Geb. am 8. 2. 98 Frau Hildegard 
LANDGRAF geh. Handermann, in 52353 
Dinen, Lauscherstr. 3

Zum 76. Geb. am 13. 2. 98 Frau Helene 
SCHNEIDER geh. Reppcl, 28, in Völklingen, 
Lorenzslr. 5

Zum 65. Geb. am 14. 2. 98 Frau Dora 
BRAUER geh. Haude, in 02826 Görlitz, Piekstr. 
60

Zum 60. Geb. am 26. 1. 98 Herrn Heinz 
SOMMER, in 01824 GolitLsch-Kunnersdorf 34a

II UNDORF
Zum 88. Geb. am 14. 2. 98 Herrn Richard 

GÄNSLER, in 48629 Metelen, Bakcn-Esch 6

JÜHNSDORF
Zum 86. Geb. am 4. 2. 98 Frau Clärchen 

STRAUSS geh. Tschentscher. in 12277 Berlin, 
H ichard-'läuhei -Damin 47

KAISERSWALDAU
Zum 70. Geb. am 26. 1. 98 Herrn Heinz 

REIMANN. in 41540 Dormagen, Amselweg 6

KAUIEUNC;
Zum SS. (ich. am 11. 2. VS Frau Helene 

DIENST gob. Kahler! An den Brücken 14. in 
47447 Moers. Drinhausstr. 35

Zum S7. Cicb. am <X. 2. 08 Herrn Paul 
LUDWIC (Ehfin. v. Elisubeth geh. Kania). in 
33dl I Bielefeld. Am Piai racker 40 d

Zum <S(i. ticb. am 23. 1. 98 Herrn Kurt 
FRIEBE, llauptstr. 104. in (ibS-IO Laiidstuhl. 
Sonnenstr. 12

Zum «Sh. (ic'b. am 27. 1. OS Frau Frieda 
C'ENSKC)\’SKI geh. Ilansch. llauptstr. 20. in 
1753-1 Hisdorl.  S toinweg 2

Zum Sh. (ich. am lh. 2. 98 Herrn Karl 
MUNCH (Ehemann von Johanna geh. Schibil- 
la). llauptstr. 159-1 hl. iu 37085 (.iottiugeu. Chri­
st ianshülie 6

Zum Sh. (leb. am 2. 2. VS Frau Erika 
A1.T geh. Weber, llauptstr. SS. in 47441 Moers- 
Vinn. I .eibni/sir. h

Zum 85. Cieh. am 25. 1. 98 Frau Dora 
PÄTZOLD geh. Hainko. l lauptstr. 227. in 3102S 
(ironau/l.eine. Rönlfenstr. 1

Zum SS. Geb. am 1. 2. VS Frau Frieda 
KOPP geh. 1 leidl ich. 1 lauptstr./l lellmaun-Villa. 
in 70400 Stultfart, Albatrosweg 23

Zum 83. (leb. am 21. I. VS Frau Martha 
CiElSLF.R geh. Schultert. 1 lauptstr. 07, in 3360V 
Bielefeld. Steubenstr. 11 b

Zum 82. (ich. am 27. 1. 9S Frau Else 
WEIST geh. Berndl Pattinunnihle. in 37412 
1 lerzhoro/Harz.Tilsiter .Str. 17

Zum S2. Cicb. am 31. 1. 9S Frau Klara 
KETZER geh. Patzokl. l lauptstr. 202. iu 30451 
Hannover, Nordfeldstr. 30

Zum <SI. Cicb. am 26. 1. 0<S Herrn Helmut 
SCHUBERT, l lauptstr. 97. in 47228 Duisburg. 
Trompetc'islr. 43

Zum 78. Geh. am 2S. 1. VS Frau Charlotte 
SEEL.IGER geh. Raupach. llauptstr. 145, in 
02730 Hhershach. An der Spree Nr. 4

Zum 7<S. Cieh. am 15. 2. 9S Frau Anneliese 
FRIEBE geh. Schönknecht (Ehefrau von Martin 
Friebe). Hauplslr. 104, in 68l(ö Mannheim. 
Scckcnheimer Str. 7V

Zum 78. Giob. am 14. 2. Frau Ursula 
KLEINER!' geh. Klöpke (Wwc. von Waller K.), 
Randsiedlung 7. in 42489 Wülfrath, Lindenstr. 4 

Zum 77. Geb. am 28. 1. 98 Herrn Walter 
FRIEBE. llauptstr. 104 m. in 81377 München, 
Canisiussir. 2

Zum 77. CiL'b. am 23. 1. 08 Frau Elisabeth 
KLOSE geh. Spittler (Witwe von Fritz K.). 
Kirchslr. 14. in 53121 Bonn, Lulfriedstr. 3

Zum 77. Geb. am 5. 2. 98 Frau Hildegard MO- 
RISCH geh. Joppe, Hauptstr. 50. in 37431 Bad 
Lauterberg, Kummelstr. 26 a

Zum 11. Geb. am 7. 2. 98 Herrn Werner RUD- 
NICK (Ehemann von Gertrud ueb. Riedel), 
Hauptstr. 36. in 37520 Osterode, Rollbeig 30 

Zum 77. Geb. am 2V. 1. 98 Frau Charlotte 
BERGER geh. Gaider (Ehefrau von Helmut 
B.). Hauptstr. 102, in 38162 Cremlingen, Josef- 
Schruck-Slr. 5

Zum 77. Geb. am 15. 2. 98 Herrn Franz 
MARECK (Ehemann von Lotte geh. Reinsch), 
Hauptstr. 47, in 08371 Glauchau, Elisabethstr. I 

Zum 76. Geh. am 22. 1. 98 Herrn Walter 
EXNER, in 94405 Landau. Sudetenstr. 59

Zum 76. Geb. am 24. 1. 98 Herrn Franz 
TKOTSCH, Dreihäuser 14. in 65428 Rüssels­
heim, Latanenslr. 24 d

Zum 76. Geb. am 28. 1. 08 Frau Ilse MACK 
geh. Zinnecker. Hauptstr. 73. in 69123 Heidel­
berg, Steinhofweg 29

Zum 76. Geb. am 11.2. 98 Frau Elli WILSCH 
geh. Puschel, in 40472 Düsseldorf. Krahnen- 
burgstr. 35

Zum 76. Geb. am 18. 2. 98 Frau Maria 
SCHUBERT (Ehefr. v. Helmut Sch.), in 47228 
Duisburg, Trompcterstr. 43

Zum 76. Geb. am l 2. 98 Frau Rose ZEISIG 
geh Scharfhaupt (Ehefr. v. Helmut Z.), in 90522 
Oberasbach, Stettiner Str. 8

Zum 76. Geh. am 6. 2. 98 Frau Erna 
AICHELE geh. Feilhauer, c/o Feilhauer, in 
5S239 Schwerte. Paul-HolTniann-str. 10

Zum 75. Cieh. am 27. 1. 9S Herrn Paul 
TÖPELT. Kitzelberg 2. in 581W Hagen. Ecke- 
nerstr. 7

Zum 75. Geb. am 4. 2. 08 Frau Ilse B1NNES 
geh. Hainko, Hauptstr. 241. in 31030 Rheden- 
Wallenstedt. Hungerbrink 2

Zum 75. Geh. am 31. 1. 98 Frau Gertrud 
LÖWE geh. Willig. Hauptstr. 90. in 19055 
Schwerin. Schwälkenher« 8

Zuin 75. Cieh. tun 1(1. 2. 98 Frau Lotto 
SC’l ILLITER geh. Jäckel. Hauptstr. 231. in 31171 
Nordstcmmcn-Burostemmen. Feklstr. 1

Zum 75. Geb. am 12. 2. 08 Herrn Siegfried 
RAUPACH. Hauptstr. 145. in 02708 
Ciroßschweidnit/. Bahnhofsir. 2

Zum 75. Cieh. am 16. 2. 98 Frau Frieda 
ZOBEL geh. Laskowski. Wwe. v. Fritz Z., Post- 
str. 5. iu 9547S Kenmath-Stadi. Gartenweg 3 

Zum 70. Geb. am 24. 1. VS Herrn Gotthard 
KAHL. Hauptstr. 24Ci. in 95700 Neusorg. Kegel­
gasse 1

Zum 70. Geb. am 13.2. VS Frau Ursula KORN 
geh. Günther. Hauptstr. 221, in 14100 Berlin. 
Chaussecsir. 8

Zum 70. Geb. am 24. 1. 08 Frau Margarete 
ROTH feb. Bachmann, Hauptstr. 251, iu 6830V 
Mannheim. Mannheimer Str. 129

Zum 7(1. Geb. am 6. 2. 98 Frau Helene 
CZ1ASNOCHA oeb. Lienig. Tschirnhaus 5. in 
94060 Pöcking. Gerh.-Hauptmann-Str. 1

Zum 70. Cieh. am 9. 2. 98 Frau Hildegard 
HORNIG geh. Geisler, Ehefr. v. Rudolf H.. 
Randsiedlung 1. in 51580 Reichshof. Ober dem 
Zöper Wetz 20

Zum /(). Geh. am 10. 2. 98 Herrn Heinz 
WEISE. Ehern, v. Erika geh. Kühn, Hauptstr. 7. 
in 59425 Unna.Tulpenstr. 21

Zum 70. Geb. am 13.2. VS Frau Ursula KORN 
geb. Günther. Hauptstr. 223. in 1410V Berlin. 
Chausseestr. 13

Zum 70. Geb. am 15. 12. 98 Herrn Günter 
DITTMANN. Ehern, v. Irmgard geh. Zange. 
Hauptstr. 104. in 94330 Geltolfing. Roßauweg 8 

Zum 65. Geb. am 13. 2. 98 Herrn Kasimir 
MACKOW1AK. Ehern, v. Gerda geh. Franz. Am 
Kirchsteg 15. in 49525 Lengerich. Wechte 2 

Zum 65. Geb. am Iß. 2. 98 Herrn Manfred 
W1TTWER, Tschirnhaus 3. in 02943 Weißwas­
ser. Knappweg 7

Zum 60. Geb. am 22. 1. 98 Herrn Reinhard 
KOBER. Hauptstr. 186. in 65344 Eltville. Hei- 
maistr. 17

Zum 60. Geb. am 28. 1. 98 Frau Margarete 
BREITER geh. Kult. Ehefr. v. Werner B.. Poststr. 
5. in 40472 Düsseldorf. Recklinghauser Str. 9 

Zum 60. Geh. am 2. 2. VS Frau Brigitte 
JÄCKEL. Hauptstr. 163. in 91052 Erlangen. Am 
Ämter 16

Zinn 60. Geh am 14. 2. 98 Herrn Reinhard 
VOGEL, Hauptstr. 28. in 31157 Sarstedt, Bus- 
sardvveg 1

Zum 60. Geb. am 18. 2. 98 Herrn Gerhard 
FROMMHOLD. Hauptstr. 193. in 31079 Sibes- 
sc-Hönze, Wilh.-Heimberg-Wog 4

Zum 55. Geb. am 28. 1. 98 Herrn Richard 
AUST. Hauptstr. 112. in 48703 Stadtlohn. Ha­
gener Str. 23

Zum 55. Geb. am 11. 2. 98 Herrn Hartmut 
FROMMHOLD. Hauptstr. 111, in 64625 Bens- 
heirn. Guntherslr. 3

Zum 55. Geb. am 19. 2. 98 Frau Hanna 
MARKS geb. Knösel. Ehefr. v. Paul M.. Rand­
siedlung 4. in 31079 Eberholzen. Schäferslr. 16

ln Bielefeld habe ich den Termin des näch­
sten Treffens im Jahr 1998 angegeben. Es findet 
am 26. und 27. 9. 1998 in Nürnberg statt. Wir 
haben Nürnberg gegenüber Burgstemmen nach 
Absprache vorgezogen, um in Zukunft ein Zu­
sammentreffen von Bundestreffen der Schlesier 
und OrtstrelTen der Kauffunger in Nürnberg zu 
vermeiden. Weitere Jahrcstermine gebe ich in 
den nächsten Ausgaben bekannt.

Der Zusammenhalt der Kauffunger ist mir 
erneut durch die eingegangene Weihnachtsposl 
bewiesen worden. Meine Frau und ich haben uns 
sehr darüber gefreut und danken aufrichtig für 
die lieben Grüße und guten Wünsche.

Wolter Ungelenk
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KLEINHELMSDORF
Zum 92. Geb. am 30. 1. 98 Herrn Franz 

FLADE, in 48432 Rheine. Rektor-Kupcr-Str. 25 
Zum 89. Geb. am 9. 1. 98 nachträglich Frau 

Agnes DIENST (Jonsapauer). in 76437 Rastatt, 
Kehler Str. 25

Zum 84. Geb. am 14. 2. 98 Frau Frieda 
HAUPTMANN geh. Seifert, in 33611 Bielefeld. 
Talbrückenstr. 73 a

Zum 82. Geb. am 15. 2. 98 Frau Elisabeth
TR0G1SCIJ gL'l). Will wer (Lehnpaucr,). in
03130 Spremberg. Weinberg 24

Zum 78. Geb. am 16. 1.98 nachträglich Herrn 
Gerhard RUFFER, in 96110 Scheßlil/.

Zum 78. Geh. am 20. I. 08 Frau Martha 
KRUSCH geb. Schütt, in 33659 Bielefeld, 
Oblohs Heide 8

Zum 77. Geh. am 3. 1. 98 nachträglich Frau 
Maria FRENZEL geb. Wcigeli, in 09669 Fran­
kenberg, August-Bebel-str. 40

Zum 60. Geb. am 4. 1. 98 nachträglich Frau 
Margarete GRÜN, in 33617 Bielefeld.. Heinrich- 
Kraak-Str. 58

Zum 60. Geb. am 2. 2. 98 Frau Maria 
KOBER, in 33605 Bielefeld. Gleiwitzer Str. 11

KONRADSDORF
Zum 80. Geb. am 21. 1. 98 Frau Martha 

HAUPTMANN, in 01219 Dresden. Clausen- 
Dahl-Str. 40

KONRADSWALDAU
Zum 92. Geb. am 5. 2. 98 Frau Anna 

HANNEWÄHLER geb. Börner, in 33611 Biele­
feld, Schildescher Str. 103-105. Johannesstift, 
Bonhoeffer-Haus

Zum 87. Geb. am 15. 1. 98 Frau Elsbelh 
MENZEL geb. Pätzold. in 33609 Bielefeld, Frie- 
drich-Schultz-Str. 28

Zum 86. Geb. am 9. 2. 98 Frau Hedel 
SELIGER geb. Kuppe, in 52074 Aachen. Mela- 
tenerstr. 112

Zum 83. Geb. am 17. 1. 98 Frau Hilde 
SAGASSER geb. Kuppe, in 59192 Bergkamen, 
Kreisstr. 26

Zum 83. Geb. am 19. 2. 98 Frau Olga 
HÖHER, in 99189 Gebesee bei Erfurt

Zum 81. Geb. am 11. 2. 98 Herrn Alfred 
TREUTLER. in 33609 Bielefeld. Feldslr. 15

Zum 80. Geb. am 6. 2. 08 Frau Lisbeth 
HENSCHEL geb. Binder, in 49205 Hasbergen. 
Schwarze Riede 4

Zum 77. Geb. am 8. 2. 98 Frau Dora 
TREUTLER geb. Schirner, in 33609 Bielefeld, 
Feldstr. 15

Zum 77. Geb. am 11. 2. 9<3 Frau Hildegard 
FRIHDENBERGER geb. Scholz, in 08066 
Zwickau, Salutstr. 10/7

Zum 70. Geb. am 17. 2. 98 Frau Edith 
BACHMANN geb. Sauer, in 51147 Köln. Him- 
beerweg 2

Zum 65. Geb. am 14. 1. 98 Herrn Herbert 
BINNER. in 33611 Bielefeld, Am Balgenstück 
14 e

Zum 55. Geb. am 18. 2. 98 Herrn Dietmar 
BEER, in 48432 Rheine, Wellerslr. 7

Liebe Konradswaldauer!
Unser Orlstreffen findet dieses Jahr am 

Sonntag, dem 26. April 1998. wieder in Bielefeld 
im «Hehlenhol« stnit. Bitte den Termin vormer­
ken und weitergeben. G.L.

L F J S E H S D O R F
Zum 86. Geb. am 23. 1. 98 Herrn Arthur 

HELBIG. in 27711 Osterholz-Scharmbeck, 
Kantslr. 24

Zum 84. Geb. am 19. 2. 98 Frau Erna 
WERNER geb. Mende. Vikloriaslr. 10, in 28207 
Bremen, Deichbruchslr.

Zum 83. Geb. am i. 2. 98 Frau Gerda 
SCHOLZ geh. Brümmer, in 21629 Ncu-Wulm- 
slorf, Ernsl-Morilz-Arndl-Str. 29 I

Zum 76. Geb. am 28. 1. 9<S Frau Hildegard 
JAKOB, in 44795 Bochum. Hollingslr. I

Zum 70. Geb. am 27. 1. VS Herrn Werner 
HÄRTEL, in 96269 Großheirath. Krombacher 
Str. 2

Zum 65. Geb. am 26. I. 9<S Herrn Siegfried 
STARKE, in 63225 Langen. Südliche Ringstr. 93 

Zum 65. Geb. am 31. I. 98 Frau Hilde 
MOLDENHAUER geb. Viilmow. in 99734 
Nordhausen. Schenkegasse 1

LOHKNDAU
Zum 86. Geh. am 15. 2. 08 Herrn I-ritz 

AR LT. in 47052 Wcct/.c. Drossel weg 13
Zum M4. (ich. am 2. 2. chS Herrn Otto 

B O C K , in 58769 NachrocU-F.insal. Bachstr. 17

LUDWIGSDORF
2/um <S3. G eh . am 13. 2. 98 I rau Hulda 

RASCH KE verw. Gollschling. in 09306 Nuns­
dorf (Terzitsch). Hoimatlurmstr. 3

Zum 75. Geb. am 11.2. 9.S Frau Anneliese 
GOLNEWITCH geh. Kulinl. in 38667 Bad 
Harzburg, Bergstr. 7

Zum 75. Geb. am 5. 2. 98 Frau Else EXNER 
geb. Frommhold (Ehcfr. v. Richard E.), in 33613 
Bielefeld. Liebcrmannstr. 15

Zum 75. Geb. am 6. 2. 98 Frau Erika 
STREHLITZ geb. Raupach. in 06800 Altjeßnitz. 
Hauptstr. 36

Zum 50. Geb. am 3. 2. 98 Herrn Klaus 
WINKLER, in 33509 Bielefeld. Hagcnkamp 23

Zu Weihnachten und zum neuen Jahr habe 
ich mit großer Freude zahlreiche Post von Euch 
erhalten. Somit möchte ich allen Dank sagen.

Mit einem heimatlich verbundenen Gruß.
Eure Anne-Margret Meißner

MÄRZDORF
89. Geburtstag feiern am 27. 1. 98 Herr Wil­

helm TRAUTMANN und am 25. I. 98 seine 
Frau Helene in 33790 Hallc/Westf.. Mönchstr. 2

Zum 87. Geb. am 22. 1. 98 Frau Frieda 
SCHOLZ geb. Kretschmer, in 01900 Hauswaldc 
b. Dresden

Zum 70. Geb. am 8. 2. 98 Frau Herta 
WALTER geb. Kriebel, in 53604 Bad Honnef, 
Lichweg 1

Zum 70. Geb. am 25. 1. 98 Herrn Günter 
SCHWARZER, in 82278 Traunstein/Obb., Fritz- 
Bechthold-Str. 20

Zum 70. Geb. am 1. 2. 98 Frau Charlotte 
FREITAG geb. Wirth, in 09353 Oberlungwitz, 
Hofcrstr. 154

Zum Geb. am 7. 1.9K nachträglich Frau Grete 
SCHEIßER geb. Häring, in 04680 Coldilz, 
Schützcnstr. 7, bei Müller

MICHELSDORFER VORWERKE
Zum 92. Geb. am 5. 2. 98 Herrn Horst 

SCHULZ, in 27245 Kirchdorf, Bromweg 4
Zum 85. Geb. am 18. 1. 98 Herrn Dipl.-Ing. 

Gerhard SEIDEL, in 56072 Kohlenz.Trifterweg 
56

Zum 80. Geb. am 21. 1. 98 Frau Erika 
HILBIC/ geb.Traurig, in 02625 Bautzen. Juri-Ga- 
garin-Str. 22

MOOVV.SDORF
Zum Geb. am 7. 2. Frau Johanna 

GIERSCHNER, in 31275 Lehrle-Immensen, 
Hinter den Langen Höfen 2

Zum 70. Cieb. am 12. 2. 98 Frau Hildegard 
ADAM geb. Knohlich, in 78087 Münchweiler, 
Am Kirciiplatz 3

NEUDORF AM GRÖDITZBERC»
7aiiti 89. Geb. am 21. 1. 98 Frau Hildegard 

JUNGE geh. Krock, in 14669 Gulenpaaren, 
Dorfstr. 1 a

Zum 89. (leb. um 5.2.98 Frau Meta SCHOLZ 
geb. Rolhc, in 44536 Lünen, An der Linnersl 7

Zum 88. Geb. am 7. 2. 9<3 Frau Johanna 
GIERSCHNER, in 31275 Lehrte-Immcnsen. 
Hinter den Langen Höfen 2

Zum 79. Cieb. am 31. 1. 9S Itenu Else 
KRETSCHMER geh. Mattausch. iu 27793 Wil- 
tleshausen. Cioklenstädter Str. 74

Zum 7h. Cieb. am S. 2. 9S l inu Ilse 
Kl HINKE geh. Vogel, in 31157 Sars ted t .  Löns- 
str. 6

Zum 76. Cieb. am 5. 2. VS Herrn Herbert 
U  l SC I IE. in 57250 Deuz. Krs. Siegen

Zum 70. Cieb. am 7. 2. 98 Herrn Richard
B IT K ib . ill 39291 llilchunt. Breiter Weit -M 

Z u m  55. G eh . am 29 . 12. 97 nachträglich 
Herrn Ci m l  KUIINKR. in -»971h Moppen. E>ro- 
ste-l lillsholT-Str. 6

Allen Heimatfreunden, die mir per Post oder 
Telefon Wünsche zum Wcilmachtslesi und /um 
neuen Jahr übermittelt haben, danke ich aul die­
sem Wege ganz herzlich.

Euer Siegfried Ueylund

NKUKIRCH/KAT'/.RACil
Zum 88. Cieb. am 30. E 98 Herrn Gerhard 

KLEIBER, in 32756 Detmold, CIriemensiek 21 
Zum 84. Cieb. am 2K. I. VS Herrn Willi 

SEIDEL, in 20225 Celle. Well'enallee 3h
Zum 77. Geh. am 20. 2. 98 Herrn Kurt Hl£IN. 

in 31061 Alfeld. August-Fischcr-Str. 17
Zum 75. Geh. am 13. 2. 08 Herrn Km 

TSCM1RNER, in 29320 Hermannsburg. , \ n,' 
Backofen 6

Zum 75. Geb. am Ich 2. CLS Herrn Paul 
KORING, Ehern, v. Christa K. geb. Speer, in 
33730 Bielefeld. Blcekerl'ckl 2

PILGRAMSDORF
Zum iS5. Cieb. am 26. I. 98 Frau Alma 

KUHNTgeb. Hindemilin 04741 Roßwein. Gar­
te nstr. 32

Zum 84. Geb. am 4. 2. 98 Herrn Erich 
KAUSCHKE. in 07548 Gera. Wiescnstr. 155

Zum 83. Cieb. am 29. 1. V<S Frau Irmgard 
LANGE geb. Tillmann, in 31157 Sarstedt. Rönt­
ge nslr. 13

Zum 81. Geb. am 22. 1. 98 Frau Elly 
ROESNER. iu 84079 Bruckberg-Gündlkofen. 
Hauptstr. 14

Zum 75. Geb. am 30. 1. 98 Frau Ilse 
SCHLOTTE geb. Hochmulh, in 57757 St. Augu­
stin, Oelbergslr. 10

Ihre Goldene Hochzeit feierten am 16. 12. 
1997 Herr Martin KR1SCHKEW und Frau Hil­
degard geb. Göbcl in 65197 Wiesbaden, Blumen- 
talstr. 7.

Wir gratulieren nachträglich mit allen gute-T 
Wünschen. 1

POIILSDORF
Zum 83. Geb. am 3. 2. 98 Frau Martha 

LANGNER, in 33829 Borgholzhausen. Berg­
hausen 75

PRAUSNITZ
Zum 83. Geb. am 11.2. 98 Fittu Magdalcne 

SJ EIN geb. Dietrich, in 07778 Dorndorf. Am 
Rosengarten 19

VROBSTHAIN
Zum 97. Geb. am 11. 2. 98 Herrn Alfred 

WILLENBERG, in 02999 Wcißkollm
Zum 91. Geb. am 17. 2. 98 Frau Frieda 

BRENDEL, in 86633 Neuburg, Münchener Str. 
310

Zum 80. Geb. am 13. 2. 98 Herrn Arthur 
GUMBRICH, in 28(S57 Syke, Plackenslr. 80

Zum 79. Geh. am 9. 2. 98 Herrn Herbert 
PRIESNER, in 38440 Wollsburg, Siemcrsstr. 17

Zum 79. Geb. am 3. 2. 98 Herrn Bruno 
MENZEL, in 27243 Klosterseelte, Am Stubben 
9

Zum 79. Geb. am 8. 2. 98 Herrn Gerhard 
BUSCHMANN, in 06547 Stoibers, Brockenbera 
24

Zum 7K. Cieb- am 10. 2. V8 Frau Martha 
SEIDEL t>eh. Nixch>rf, in 35457 Lollar. Ciießener 
Str. 80



Nr. 49/1 <; 0  LI) 15 E  K (; -11 W  N A U K R H E I  M A J  N VC H R IC  H T E N S e i l e  1 3

Zum 7<S. (ich. am LS. 2. OS Herrn Alfred 
MENZEL, in 50581 Warstein. Widfelgrund 3 

Zum 77. lieh, am 13. 2. VS Frau Hl friede 
blSCHER ueh. Rind, in 37197 Hattorf. Jüdeuslr.
19

Zum 77. Cieb. am 30. I. 08 Herrn Walter 
MENZEL, in 31191 Algermissen. Willi.-Busch- 
Slr. 1

Zum 75. (ich. am 8. 1. OS nachträglich Herrn
I rifiliich n i ’('KI:.in JICiOS I.cmkL\Sulitmoi Sir.
2b

.u m  75. Geb. am 7. 2. OS Brau Vera GRAF 
fch- IVicsncr. in JI5N2 Nicnlnnti. Vcnlrnor Sir.
6h

’/iiin 75. (ich. am 7. 2. OS Herrn Willi
1 tlÜRlC». in 1K057 Rostock. Kieler Sir. 2

Zinn 70. (ich. am 2K. 1. 08 Frau Hedwig 
BHCK.UR. geh. Kincller. in 00520 Sangershausen,
Lutbenborg h

Zum 65. Cieb. am 10. 2. OS Herrn Friedhelm 
WIEG AN IX in 49525 Longe rieh. Bogenstr. 10 

Zum 60. Geb. am dl. I. VS Frau Renate 
SCHERMBECK, in 58511 Lüdenscheid. Mese- 
winkel 211

Zum 60. Cieb. am 13. 2. 98 Herrn Helmut 
PÄTZOLD. in 30510 Hannover. Innstr. 15

REICHWALDAU
Zum 84. Cieb. am 13. 2. VS Herrn Martin 

RÜFFER (Ehemann von Leuchen geh. Kno- 
bloch), in 42781 Haan/Rhkl., Wihbelrather Wo«
2

Zum 83. Geb. am 5. 2. 98 Frau Gerda 
RÄTZEL geh. Hübner, in 39340 Haldensleben. 
Neuhaidensleber Str. 40

Zum 80. Geb. am 27. 1. 98 Herrn Herbert 
KMUCHE. in 25792 Neuenkirchen/Dithm.. 
Haupt str. 41

Zum 80. Geh. am 13. 2. 98 Herrn Arthur 
GUMBRICH, auch Probsthain, in 28857 Syke. 
Plackenstr. SO

Zum 79. Geb. am Ui 2. 98 Frau Martha 
SEIDEL «eh. Nixdorf, in 35457 Lollar. Gießener 
Str. 80

Zum 77. Geh. am 31. 1. 98 Frau Herla 
KRIEBEL geh. Hübner, in 04509 Delitzsch. Ost- 
siedlung 73 tl

Zum 76. Geb. am 13. 1. 93 Frau Helene 
MARKGRAF. Tochter von Mein Seifert, in 
41464 Neuss, Rheydter Str. 46

Zum 75. Geb. am 2. 2. 98 Frau Gertrud 
BAUMEISTER geh Ritter, in 40479 Düssel­
dorf. Dcrendorfer Sir. 7

Zum 60. Geb. am 20. 2. 98 Frau Elsbeth 
v/tÖRING. Ehefr. v. Georg D.. in 37431 Bad Lau- 
,+Jrberg. Plingstaugei 10

REISICHT
Zum 99. Geb. am 15. 2. 98 Frau Sophie 

BIHTNER geh. Koch, Nr. 63. in 39291 Siegelten 
bei Magdeburg

Zum 96. Geb. am 17. 2. 98 Frau Marta 
TSCHÖCKE, Nr. 84. in 99867 Gotha. ÜUeberstr. 
41

Zum 93. Geb. am 25. 1. 98 Frau Elfriede 
DREGER, Nr. 37, in 2730t Engeln, Weseloh 14, 
Altenheim

Zum 91. Geb. am 8.2. 98 Herrn Karl STEER, 
Nr. 3, in 14822 Brück, Mark Brandenburg 

Zum 91. Geb. am 22. 1. 98 Frau Else 
HERRMANN geb. Reutet-, Nr. 60. in 94360 Mit- 
lerfels-Straubing, Bürgstr. 68

Zum 88. Geb. am 26. I. 98 Herrn Bernhard 
SCHMID T, Nr. 82, in Lindenberg über Pritzwalk 

Zum 88. Cieb. am 5. 2. 98 Herrn Willi 
HECHT (Ehemann von Grete geh. Nickel). Nr. 
95. in 60528 Frankl'urt-Niederrad, Heinr.-Seeli- 
gcr-Str. 43

Zum 83. Geb. am 30. I. 98 Herrn Herbert 
F IEBIG, Nr. 74, in 51147 Porz-Wahn. Am Bahn­
hof 49

Zuni 82. Geb. am 15. 2. VS Herrn Herbert 
CZERNEK (Ehemann von Irmgard geh. Kahl), 
in 06333 Hellsledt/Südharz. Eschenweg 3

Zum <S’l. Geh. am 3. 2. 98 Frau kla 
WINKLER geh. Goldbach, Nr. 71, in 92637 Wei- 
dcn/Obpf., Hopfenweg 32

/.uni SO. (ich. am 11. 2. 9S brau llilde 
RHIMANN. ohne Anschrift

Zum 78. ( ich  am (>. 2. OS Mau Hildegard 
ASCl lENBAC'M geh. ISxner. Nr. Nh m uh-1-18 
Steinbacli. Stieg 4

Zum 78. eich, am 7. 2. 98 Herrn Martin 
HOLTMANN. Nr. 5. in Ohl 10 Halle/Saale. 
Becthovenstr. 1

Zum 77. (ich. am 7. 2. OS Herrn Kurt
IIAD I'K . Nt. Id. tu -101177 Iblvnlniren. Riedeu-
backer Postweg 31

Zum 7h. Cieb. am 25. I. 9N Herrn Gerhard 
I II.CNHR, in Jhi:V (icrsSdil. Am Kumherg 72 

/u m  76. (ich. am Wv ' Frau Erna
HABRHCHT geh. Thiel, in 315/0 Ncusiat.it 
Ebrie.. Großer Weg 41

Zum 7b. Cieb. am IS. 1 VS l iau  Hildo 
STOPPE, in 11111 (inntlerkesect Adelheidcr 
Sir. J 1

Zinn 7h. Cieh. am l.v 2. 08 Stau Margarete 
TRIEBEL geh. Kut/ncv. in 9S449 Scheihe-Als- 
baclt. Schulstr. 2N

Zum 71). Cieb. um 10. 2. VS Frau Marga 
KAMI., verh. Nr. ICH. in 3ft404 Vacha. Völkers- 
hauser Str. 2

Zum (O. Cieb. am 4. 2. VN krau Ilse 
RÖHRICHT. Nr. 99. in 4X5C>5 Burgsieint'url. 
ITiedricli-1 loStinann-Str. 2

Zum h5. Cieb. am 12. 2. 08 Herr Erich 
EXNER. Nr. 58. in 13(188 Berlin. Ciounodstr. 8 

Zum Cr5. Geb. am 20. 2. lXS Herrn Manfred 
HAMANN, verh. Nr. 95. in 90489 Nürnberg. 
Schranke 9

RÖVKRSDORF
Zum 93. Geh. am 17. 1. VS Frau Hildegard 

SAGASSER. in 97S77 Wcrihcim/Muin, Fran- 
kensteiner Str. 4. Mutterhaus

Zum <S3. Geh. am 17. 1. 08 Frau Milde 
SAGASSER. in 59192 Bergkamen, Kreissir. 26 

Zum 81. Geb. am 26. 11. 96 nacliiriiQlicli 
Herrn Willy MENZEL, in 30419 Hannöver, 
Oslonvaleier Wende 31

Zum 76. Geh. am 23. 1. 98 Herrn Artur 
SAGASSER, in 49134 Wallenhorst. PinneIstran« 
49

Zum JO. Lieb, am 2\. 1. V8 Frau Kalo 
FÄRBER geb. Scholz, in 27478 Cuxhaven, Li- 
bcllenwog 8

SAM1TZ
Zum 94. Geb. am 24. I. 98 Frau Selnia 

RIEDEL, in 29446 Fricdehurg, Lerchenwct», 
Horsten

SCHÖNFELD
Zum 92. Geb. am 5. 2. 08 Herrn Alfred 

TE1CHLER. in 8068h München. Mathunistr. 3

SCHÖNWALDAU
Zum l)2. Geh. am 9. 2. 98 Herrn Josef 

RUFFER, in 31157 Sarstedt, Wilhelm-Raabe- 
Str. 3

Zuni 87. Geb. am 24. 1. 98 Frau Gertrud 
HENTSCHEL geb. Jäckel, in 49545 Tecklenburg 
OT Brochterbeck,Teulohang 11

Zum 86. Geb. am 16. 2. 98 Frau Hulda 
GLÄSER geb. Feige, in 31655 Stadthagen- 
Wendhagen, Schaumburger Weg 22

Ztun B4. Geb. am 28. 1. 98 Herrn Kurt 
KNOBLOCH. in 08280 Aue/Sachsen, Waldsaum 
21

Zum 75. Geb. am 2. 2. 98 Frau Martha 
KREBS neb. Weinert. Witwe v. Erich Krebs, in 
33609 Bielefeld, Sladlheider Str. 64

STEINSDORF
Zum 78. Geb. am 25. 1. % Herrn Helmut 

W1ESNER, in 96(152 Bamberg. Dürrwächtersit
4

STR AU PITZ
Zum 00. Geb. am 7. 2. 98 Frau Martha 

REINIGER geh. Schiinner, in 06385 Aken OT 
Kühren 13

TIEFHAITI MANNSDORF
Zum 04. Geb. am 2. 2. 98 Frau Martha 

WALTER geh. Adolph, in 98673 Harras über 
EisfelchTlhir.

Zum 87. Geb. am 15. 2. 98 Frau Frieda 
TOM BRINK gelt. Nixdorf. Ratschin. in 49525 
Len«crich. Altenheim Haus Wied

Zum 8h. Geb. am 15. 2. Ü8 Herrn Hans 
WULES-.NWFBF.R (Ehemann von Margarete 
Lrkenhern). in h542N Rüsselsheim. P.-Hessemer- 
Str. 2S

Zuni Sh. Cieb. am 18. 2. VS Frau Manila 
KON RAI.) geh. Herbst, auch Hohenliehentha!. 
in -h*525 Lenger ich. Sclu i l tenst i . 15

Zum X5. Cieb. um 12. 2. VS Frau Erna 
KUR.AK geh. Stübner. in 31654 Steimbke OT 
Wendenborstel S2

Zum «Sn. (ich. um II. 2. 98 Frau Elfriede 
SCHRAMM geh. Handschuh, in 45143 Essen. 
SchölerpacJ 125

Zum HO. Geb. am 3. 2. VS Herrn Helmut 
KUHN, in 32758 Detmold. Mühlenbrink l?

Zum SO. Geb. am 8. 2. 98 Frau Frieda 
JANIO geb. Weist, in 32584 Löhne. Gohfeld. Se- 
nioren-Residenz

Zum 78. Geb. am 30. 1. VS Frau Anna Elisa­
beth SEIDEL geh. Schmidt (Ehefrau von Her­
bert S.). in 34633 Ollrau. Nausiser Weg 9

Zum 78. Geh. am 20. 2. VS Frau Gertrud 
SCHLICHT geb. Höher, Ratschin. in 27239 Twi­
stringen. Bahnhofstr. ä2

Zum 77. Geb. am 18. 2. 98 Herrn Walter 
JAN KE. in 22083 Hamburg. Flotowstr. 29

Zirm 76. Geb. am 4. 2. 98 Herrn Helmut 
ERNST, in 31627 Rohrsen. Kampstr. 64

Zum 76. Geb. am 5. 2. 98 Herrn Kurt 
HAMPEL, in 01465 Grünberg. Thomas- 
Münther-Str. 2

Zum 75. Geh. am 4. 2. 98 Herrn Kurt 
FRIEDRICH (Oberdorf), in 34223 Fuldatal. Im 
Ähren leid 2

Zum 75. Geb. am 5. 2. 98 Frau Eise EXNER 
geh. Frommhold, in 33613 Bielefeld. Lieber- 
mannslr. 15

Zum 75. Geb. am 16. 2. 98 Herrn Willy 
RÜGER (Oberdorf), in 54518 Wittlich. Cüsa- 
nusslr. 6

Zum 75. Geh. am 18. 2. 98 Frau Margarete 
WALLNISCH geb. Herbst, in 45355 Essen. 
Bocholter Str. 132

Zum 75. Geb. am IS. 2. 98 Herrn Günter 
HUBJAN (Ehern, v. Irmgard Kindler). in 22117 
Hamburg. Tabulatorweg 12

Zum 65. Geb. am 9. 2. 98 Herrn Werner 
SCHMIDT (Sohn von Karl Schmidt), in 48161 
Münster, Rüschhauswe« 89

Zum 55. Geb. am 5. 2. 98 Herrn Udo 
NEUMANN (Ehern, v. Margol geb. Zobel, Rat­
schin). in 33611 Bielefeld. Auf der Feldbrede 25 

Zum 65. Geb. am 11. 1.98 nachträglich Herrn 
Reinhard LANGER (L.-Weber/Oberdorf), in 
41363 Jüchen. Jüchener Str. 14

BERICHTIGUNG
Das Ehepaar WODNICZAK leiert erst im 

Januar 1999 die Goldene Hochzeit. -  Entschul­
digung!

ULBERSDORF
Zuni 87. Geb. am 17. 1. 98 Frau Margarete 

RUDOLPH, auch Modelsdorf, in 16259 Neumä- 
dewitz, Dorfstr. 3

Zum 87. Geb. am 13. 2. 98 Frau Johanna 
HELBIG geb. Berger, in 51491 Overath. Stid- 
hang 65

Zum 86. Geb. am 19. I. 98 Herrn Willi 
MÜHLE, in 35037 Marburg/Lahn.Schulgasse 15
a

Zuni 84. Geb. am 28. I. 98 Frau Olga 
KÜHN geb. Lessmann, in 52224 Slolberg bei 
Aachen. Am Kalkofen 12

Zum 70. Geb. am 12.2.98 Frau Mein PARKE, 
in 01445 Radebeul. Kiefemstr. 4

Zum 60. Cieb. am 24. 12. 97 nachträglich Frau 
Christa ULBR1CH geh. Rudolph, in 1625V 
Neumüdewiiz. Neukieiz 21
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VORHAUS
Zum 88. Geb. am 10. 2. 98 Frau Frieda 

FRIESE geb. Unger, in 50999 Köln. Zum He- 
delsberg 5

WILHELMSDORF
Zum 89. Geb. am 5. 2. 98 Frau Meta 

SCHOLZ geb. Rothe, in 44536 Lünen, An der 
Linnerstr. 7

Zum 77. Geb. am 30. 1. 98 Frau Klara 
SCHMIDT, in 87766 Memmingerberg. Gottlieb- 
Mül ler-Str. 8

Zum 77. Geb. am 18. 2. 98 Frau Liesbeth 
GROSSE geb. Döring, in Monroeville 151-4328. 
Haymaker 2406. USA

Zum 75. Geb. am 10. 2. 98 Frau Else 
DUNTSCH geb. Pratsch, in 02923 Hähnichen. 
Koseier Str. 1

Zum 70. Geb. am 21. 1. 98 Herrn Ernst 
CLAUSER. in 18198 Kritzmow, Wilsener Weg 3

Zum 65. Geb. am 22. 1. 98 Herrn Manfred 
HERRMANN, Schmiede, in 79721 St. Peter, 
Wolfweg 25

WITTGENDORF
Zum 83. Geb. am 11. 2. 98 Frau Käthe 

LIEBELT geb. Scholz, in 31180 Giesen-Hasede. 
Dechant-BIuel-Str. 19

Zum 83. Geb. am 7. 2. 98 Frau Martha 
HICKLER geb. Scheuer, in 59439 Holzwickede, 
Massener Str. 39

Zum 81. Geb. am 5. 2. 98 Herrn Bruno 
GIERSCHNEER, in 06184 Lochau. Waldweg 7

Zum 76. Geb. am 22. 1. 98 Frau Alma 
TSCHORN geb. Sturm, in 59067 Hamm, Bern­
hards! r. 5

T  Unsere Toten f

GOLDBERG
BROSIG, Friedel geb. Engler, Friseurgeschäft 

am Ring, in 86179 Augsburg, Königsbrunner Str. 
39 a. am 30.7. 97,90 Jahre

FLORKOWSKI, Margarete geb. Pohl, Rieg- 
nerstr. 3. in 45145 Essen, Raffelberger Sir. 10. am 
10.12.97. 78 Jahre

HÄRING. Helmut, Gasthaus zur Hoffnung, 
Friedrichslor 15. in 33602 Vlotho-Exter. Am 
Mühlenhof 51. am 27. 12. 97,85 Jahre

HYNA, Magdalena geb. Schulze, Ehefr. v. Dr. 
Johannes Hyna. in 47807 Krefeld. Clemensslr. 
15. am 5. 11.97, 94 Jahre

KLEINERT, Willi, in 96328 Klips, Kirchenstr. 
6, am 6. 9. 97, 77 Jahre

HAYNAU
BIRK. Erna geb. Rothe, in 58285 Gevelsberg, 

Gartenslr. 29, am 18. 12. 97.74 Jahre
GAUDLITZ. Heinz, in 08358 Grünhain/Sa., 

Auerslr. 59, am 5.11.97.77 Jahre

SCHÖNAU
MAASS, Erwin, Ehern, v. Magdalana Maaß 

verw. Priemer, Luisenslr. 8, in 31655 Stadthagen, 
Wietersheimslr. 14, am 11.7. 96,81 Jahre

ADELSDORF
HEIßER, Werner, in 30900 Wedemark, Cor­

neliusweg l,am 1. 10.97

BIELAU
WENZEL. Erwin, in 3718h Moringen, Wien- 

bergslr. 16. im Januar 1097. 77 Jahre

FALKENHAIN
KNEIFEL, Margarete geb. Ausl, in 38304 

Woll'enbüüel. Frankfurter Str. 48, tim 27. 7.97.74 
Jab re

HARPERSDORF
BARTSCH, Rudolf (Ehemann v. Gisela B. 

geb. Beier), in 31191 Algermissen. Miihlenstr. 69

HOHENLIEBENTHAI.
HOFFMANN. Kurl, in 48629 Melden. Son­

nenbrink 4<S. am 1. 11.07, 5V Jahre

KAISERSWALDAU
NEUMANN. Klara geb. Stephan, in 0S903 

Gürlilz/Wcslf.. Hcinrich-Rau-Str. LS. am 7. 7. 91

KAUFFUNG
BASTLE IN. Ilse geb. Danncrt. in 99097 Er­

furt. Sauerdornweg 19, am 6. 12. 91.70 Jahre 
HOFRICHTER. Marianne geh. Doms. 

Hauptstr. 64. in 37520 Osterode-Dorste, verstor­
ben 1074

KRAMER. Lotte geh. Wilko. Ehefr. v. Hel­
mut Kramer, Hauptstr. 234. in 58644 Iserlohn- 
Grüne, Untergürner Str. 50 a. am 19. 1 I. 91. 69 
Jahre

KÄB1SCH. Erna geb. Goldbach. Ehefr. v. 
Helmut K„ Hauptstr. 114, in 36093 Künzell. Co- 
meniusslr. 8.Todestag und -jahr nicht bekannt 

SCHREIBER, Paul. Hauptstr. 255. in 13599 
Berlin, Gartcnfelder Sir. 134 h. am 26. 10. 91.19 
Jahre

ULLRICH. Gertrud geb. Ryfzinski, Tschirn- 
haus 5. in 38835 Oslerwieck. Goslaer Str. 15, am 
26. 10.97,75 Jahre

WEIGEL. Erhard, Ehern, v. Helga Weigel 
geb. Haude. Schulzengasse 11. in 57250 Netphen. 
Auf dem Boden, am 27. 10. 97,64 Jahre

KLEINHELMSDORF
JUNG, Maria geb. Müller, in 03420 Wehlitz. 

Thomas-Müntzner-slr. 24. am 17. 11.97.83 Jahre 
GLATTHOR, Bruno (Reppich-Pauer). in 

37581 Bad Gandersheim, Kirchenbrink 5, am 23. 
11.97.76 Jahre

LATTIG. Klara, in Leizpig verstorben, ohne 
Anschrift
KONRADSDORF

REINISCH, Berta geb. Reinhold, in 47029 
Grefrath. Albert-Mooren-AJlee 45. am 27. 6. 91. 
94 Jahre
KONRADSWALDAU

HEINRICH, Herbert, in 70197 Stuttgart, 
Claudiusstr. 10, am 31.5. 95,75 Jahre

SPIER, Erna geb. Schimon in 01187 Dresden, 
Mülerbrunnenstr. 6, am 25. 10. 97.91 Jahre 

ROSEMANN, Horst, in 01833 Dürröhrsdorf, 
Am Quellenberg 3 c. am 7. 11.97.58 Jahre 

WEINHOLD. Helene geb. Nickchen, in 
33739 Bielefeld. Im Twislcl 26, am 10. 12. 91. 76 
Jahre
LEISERSDORF

JÄNSCH, Alfred, in 49439 Sleinfeld, Bcttina- 
v.-Arnim-Str. 4. am 23. 12. 91. 83 Jahre

SCHADE, Horst, in 53757 St. Augustin, Frie- 
drichstr. 48, am 23. 10. 97, 62 Jahre
LOBENDAU

KAHRIG, Helmut, in 44369 Dortmund 
(Huckarde), Welkcnerstr. 10, am 11. 11. 97, 77 
jahre
MODELSDORF

HARTIG, Max, in 02891 Buchholz. b. Görlitz, 
Dorfstr. 81, am 7. 12. 97,91 Jahre
NEUDORF AM RENNWEG

KAISER, Herta geb. Hein, in 01662 Meißen- 
Spaar, Role Gasse 43, um 8. 4. %. 94 Jahre
NE UKIRCH/K ATZB ACH

HJNDEMJTU, Helmut, in 38159 Vechelde. 
Garlenslr. 12. am 13. 9. 91.66 Jahre
PILGRAM,SHOW

CilRKfi. C'Jirista gelt. Hüller, in 311H0 Giesen, 
Birkenstr. 6. am 6. 11.97, 72 Jahre
VOHLSDORF

BEYER, Günter (Sohn v. kla Beyer), in 
08371 Glauchau. Ecksteig 1, am .9. 7.97.67 Jaln c
PROBSTHAIN

PELLUDAT, Grete geb. Flügel, in 72336 Ba­
lingen, Ufhoferslr. 34, am 21. 11.91, 76 Jahre 

POHL., Minna geb. Hcidrich. c/o Manfred 
Pohl, in 20410 Salzwedel. Wintlmühlcnbreite 4, 
am 22. 10.97,92 Jahre

MENZEL. Mihla geh. Förster, in 27243 Kirch­
seelte. Auf dem Stubben 9. um 13. 1 1.07.1? Jahre 

SCI IOLZ. .Alma geb. Men/el, in 32BIS Schöt­
mar. Storkshreede IS. am 13. 12. 07. 97 Jahre 

SENFE Lotte ue'h. Laulerbach, in -10525 Len- 
gericli. Kalmannstr. I.am 14. 1 1.97. 70 Jahre 

UI.BRICH, Wilhelm, iu 30171 Hannover. 
Baumstr. 25. Damm unbekannt
RÖVERSDORI

BI-.RGS. Margarete geh. Sommer, in 48Kv 
Münster, Am Tinnonbusch 31. am 2X. 10. 07.72 
Jahre

SC'l IAHE. Irma, in 4X35h Norclwuklc. St.-Au­
gustinus-Maus. EmsdeUcner Str. 35. am 4. 12. ‘>7. 
90 Jahre
SCHÖNTKL1)

PUSCHMANN. Erika, in X0937 München. 
Mährische Sir. 7. am 17. 11.07. 77 Jahre

KRETSCHMER. Frieda, in 31 ISS 1 lolle- 
Cirasdorf. Ost landring 5. am 24. 11.9 1 . SS Jahre

STR AUPITZ
WOLFF. Gerhard, letzter deutscher Pastor, in 

73257 Köngen/Stuttgarl, am 4. 11.9 1 . 81 Jahre
TI EFH A R I M AN NS DO RI-

KLEINERT, Murin/., in 60385 Frankruri/v ' 
Rhönslr. <81. am 26. 11.91. 73 Jahre .*■

LANGER, Gerhard. Stellmacher, in 37339 
Worbis. Straße der Freundschall 19. fast V() Jahre
ULBERSDORF

HIELSCHER. Alfred, in 02360 Mühlhausen. 
Erlenweg 27. am 14. 1.91. <S2 Jahre
WILHELMSDORF

GIESE, Käthe geh. Hcrrniann, in 73037 Göp­
pingen. Tannenstr. 35, am 6. 12. 9 1 . 7<S Jahre

Gesucht w ird

Ich suche meine Schullreundin (Berufsschu­
le) Eva SCHÖPS geb. Geißler aus (ioklberg 
(evtl. Fleischerei Schöps, Niederring).

Bitte melde Dich bei Irene Schmidt geh. Bau, 
Organicslr. 17, 01326 Dresden, Telelmi 03 51 / 
2 61 01 97.

Leserbrief
Zu dem Bericht über die Griillc in de. f 

Harpersdorfer Kirche schreibt uns Johan­
na Scriwane, Giesen, daß sie schon 1985 die 
Schändung der Grabstätten gesehen hätte. 
Sie schickt uns dazu einen Auszug aus 
ihrem damaligen Reisebericht:

Von der Harpersdorfer Kirche stehen 
nur noch die Außenmauern und der Turm. 
Die darin befindliche Gruft derer »von 
Hoberg« ist zugemauert. Doch ein großer 
Stein ist herausgebrochen und man kann 
hincinsehen. Einige Mutige kletterten hin­
ein, um sich die beiden Steinsärge näher 
anzuschauen. Obwohl sie von den Russen 
1945 geöffnet und ausgeraubt und dabei 
sehr beschädigt wurden, konnte man an 
dem einen Sarg die Jahreszahl 1732 ent­
decken und in dem anderen Sarg lag eine 
mumifizierte Leiche, angetan mit einem 
Lederwams und Leinenstrümpfcn oder - 
binden um die Beine. Die Decke der Gruft 
war noch unbeschädigt und ihre Farben 
nach so langer Zeit sehr gut erhallen. Da 
wurde uns wieder bewußt, was für ein 
Kleinod unser Dorf mit seinem Gotteshaus 
besessen halle. Der Friedhof ist schon seit 
ein paar Jahren eingeebnet und wird als 
Viehweide genutzt.
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Neue Anschriften

GOLDBERG
HANZICi. Anneliese geh Ansoige. Ring 44. 

in 33f>59 Bielefeld. Bokeler Berti 13
JANY. Klara geh. Englor (Enriler-Klärchcn). 

Eriseurgeschall atu King. DRK-.Senioren-Zon- 
trum, in 04201 Dnrinstadt. Im Eiedlersee 43 

MENZEL. Heinz. 3S440 Wolfsburi*. (inm- 
horststr. 11

MARX. Barbara. 9.X574 Schmalkalden. 
Hcdeneinvei» 3

STIBITZ. Friedei geh. Wietlei mann. 00400 
Bernbnrg/Saale. Clara-Zelkin-Str. S

SCT1 OB EL. Karl-Heinz. 06170 l.tmgunbo- 
gon. Stollenweg 31 e

HAYNAU
KRAUSE. Sigrid. 40547 Düsseldorf, (ireven- 

broicher Weg 20
MICHEL, Kiite gc'b. Diedler. Krane-Matena- 

Str. 2. in 1447S Potsdam, Zum Jagenstein 8. 8. 
()(i (Frau Michel Fragt, ob Heimatfreunde in 
Potsdam wohnen?)

SIOL. Hildegard geh. Ncunumn. Bahnhofstr. 
''Ä34347 Pfarrkirchen. Mendelstr. 3 
•' WINKEL, Lothar. Friedrichstor. in 47108 
Duisburg. Frieclhofskapcdle 116

SCHÖN All
Dll-SSNHR. (iertla geh. I.ippka. in 01S16 

Bad Ciotileuba, lladstr. 2(1

AI.T-SCI 1ÖN All
VERl.C)1 IREN. ( liinter. 37431 Bad Lauler- 

bersi, A m sel weg 3

ADEI.SDORI
C'/.AK. Milde. Uniejowice 27. PL 50-510 Za- 

eroclno

AI./.KNAU
BÜRCiHR. lierta. Promemicienstr. 112, 

028027 Ciörlit/

HARPERSDORF
W irrr iG . Cierharcl, 53129 Bonn. Loeschcke- 

sl 1. 1

IIOCKKNAU
11 ARTWlti. Hilda ecb. Mattausch. 1465h 

Brieselang, l laßlncher Sir. 1
MA'ITAUSCII, Walter, 14041 Gühlitz. Nau- 

ener St r. 2 1

KAUFFUNG
ERBE. Sylvia geh. Marschall. Ciemcindesied- 

luim 5. in 31 134 Hildosheim. Günthorslr. 31 
EXNER. Herben Dreihäuser 6. in 17217 

Pon/.lin. Neue Straße V

PÜSCHEL. Elfrictlc. 74613 Ohringen. Her- 
renwiesenstr. 15

KONRADSDORF
REINISC'H. Berta. 47929 Grefrath. Oststr. 9

K O N R A D S WA I. D AU
BAEWER. Elisabeth geh. Schirm. Enkelin v. 

Karl Schirm (Mühle), 10589 Berlin. Nordhauser 
Str. 14

LEISERSDORF
MÜLLER. Käthe. 45141 Essen. Bliicherstr.

26

NEUDORF AM RENNWEG
KLiMTZ. Elfriede u. Johannes Gumprich. in 

72072 Tübingen-Derendingen, Lud\vi«-Krapf- 
str. 10

STE1NSDORI
KIRSCH. Lothar. 38440 Wolfsburti 1, Saarstr.

2S

I I EIT IA R IM AN NSD O RF
BAEWER. Elisabeth geh. Schirm. Enkelin v. 

Karl Schirm (Mühle). H1589 Berlin. Nordhauser 
Str. 14

RÖSEL. Margarete, bei Ruth Hartmann. 
01239 Dresden. Georg-Palilzschstr. 77

Familiennachrichten W i e  o f t  h o b  i c h  d e n  K o p f  u n d  s a h  d e n  M o n d ,

w i e  o f t  s e n k t e  i c h  d e n  B l i c k  u n d  g e d a c h t e  d e r  H e i m a t

in  d en
» Goldberg-Haynauer 
Heimatnachrichten

ln tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem gelieb­
ten Mann

Willy Stiffel
*  4. 5. 1912 in Michelsdorf/Haynau 

t  25. 12. 1997 in Zuzenhausen/Heidelberg

in fo rm ie re n  a l le  
H eim a tfreu n d e!

W i r k l i c h  t o t  i s t  n u r  d e r ,  

d e r  v e r g e s s e n  w i r d .

Wir trauern um

Oberveterinärrat
D r. m e c l  v e t .

Günther Pfaffe
* 24. 8. 1921 Haynau/Schlesien 

f  7. 1. 1998 Berlin
früher: Bahnhofplatz 3 

der für immer von uns gegangen ist.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Gisela Pfaffe

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 16. Januar 1998, um 
11.00 Uhr auf dem Städtischen Friedhof Pankow V, Ger­
manenstraße 1, 13156 Berlin-Pankow, statt.

Luise Stiffel geb. Bachmann 
mit Kindern und Angehörigen

H e r r  J e s u ,  d i r  l e b  i c h ,  

H e r r  J e s u ,  d i r  s t e r b  i c h ,  

H e r r  J e s u ,  d e i n  b i n  i c h  

t o d t  u n d  l e b e n d i g .

A m e n

Am 19. Dezember 1997 hat sie ihren Lebens- und Lei­
densweg verlassen.

Mariechen Klara Göhlich
* 17.11. 1912 Lobendau 

t  19. 12. 1997 Hilden

Familie Burkhard Lengelsen

Düsseldorf /  Soest

Werben Sie Bezieher für die 
»GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNAOHRICHTEN«! 

Es geht um den Erhalt 
unserer Heimatgemeinschaft.
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Vater, in deine Hände befehle ich meinen Geist; 
du hast mich erlöst, du treuer Gott. Psalm 31,6

Nach schwerer Krankheit, jedoch plötzlich und unerwartet, 
entschlief heute meine liebe Frau, unsere gute Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin 
und Tante

Helene Weinhold
geb.Nickchen

*16.8.1921 t 1 0 .  12. 1997
früher Konradswaldau

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied.
Kurt Weinhold
Heinrich und Anita Stratmann 
mit Sebastian und Daniel 
Manfred und Hannelore Terstegen 
Beate und Anke mit Familien 
und alle Angehörigen

33739 Bielefeld (Jöllenbeck), Im Twistei 26

Die Beerdigung fand am Montag, dem 15. Dezember 
1997, statt.

Für die vielen Glückwünsche zu meinem

70. GEBURTSTAG
danke ich allen Heimatfreunden recht herzlich.

Sigrid Liebs
(Ehemann Reinhard, früher Kauffung) 

^  58099 Hagen, Letterhausstr. 50___________________ _y

3 1 5 8 2  N i e n b u r g

Wir wollen nicht trauern, 
daß wir Dich verloren haben, 
wir wollen dankbar sein, 
daß wir mit Dir gelebt haben.

Nach einem arbeitsreichen und erfüllten Leben nehmen wir 
Abschied von meiner lieben Frau, unserer guten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Schwester

Ilse Bästlein
geb. Dannert

* 17. 7. 1927 Kauffung 
t  6. 12. 1997 Erfurt

In Liebe und Dankbarkeit
Gerhard Bästlein
im Namen aller Angehörigen

Erfurt, im Dezember 1997

Die Trauerfeier fand am Freitag, dem 12. Dezember 1997, 
um 12.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Erfurt statt.

Liebe Leser;
wer liest sie nicht gern:

Geschichtel von daheim . . .
Kleine Begebenheiten aus alter Zeit, aus Schlesien, hei­
ter, besinnlich, auch ernst. Leicht und humorvoll erzählt 
sie uns der Verfasser. In fast allen Geschehnissen kommt 
auch die Mundart zu ihrem Recht (Lüben und Umge- f  

bung). Mit viel Freude und Vergnügen las ich eben diese 7j- 
beiden Büchlein und möchte nicht versäumen, Sie dar- i 
auf hinzuweisen:

Ich bin an meinem Geburtstag mit sehr vielen Gratulationen 
und Geschenken bedacht worden. Dafür bedanke ich mich 
auf diesem Weg sehr herzlich.
Über die dadurch zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit 
mit den Kauffunger Heimatfreunden habe ich mich sehr ge­
freut. Ein dickes Danke sage ich allen, die an mich ge­
dacht haben. Ich bitte aber um Verständnis, wenn dies auf 
diesem Weg geschieht.

Mit lieben und herzlichen Grüßen

Irmgard U ngelenk

Brücke zur Heimat
DM 15,- zuzüglich Porto und Verpackung

Das Liederbuch der deutschen Landschaften umfaßt 320 Seiten 
und enthält fast alle deutschen Volksweisen und Lieder.

Dieses Buch ist zu beziehen durch Ihre
GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN

-  Abt. Buchversand -

»Scheener als der scheenste Hund« DM 16,80 + Porto 
»Das wollte ich noch erzählen...« DM 12,00 + Porto
Zu beziehen direkt beim Verfasser:

Dr. Graf Harrach • Rüdigerstr. 79 • 53179 Bonn

Viele Grüße an alle,

Helene Ludwig i
Tiefhartmannsdorf
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